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Das Gerät ist in ausgeschaltetem Zustand (STANDBY) nicht von der Stromzuführung getrennt.

Cet appareil n'est pas s6pare du r6seau lorsqu'il est hors service (STANDBY).

This unit is not separated from the mains supplywhen switched off (STANDBY).

Ouesto apparecchio non ö separato dalla rete quando l'interruttore ö spento (STANDBY)

Este aparato no estä separado de la red cuando estä apagado (STANDBY)

ln uitgeschakelde toestand (STANDBY) is het apparaat niet gescheiden van de netspanning.

Apparaten er ogsaa hvis lukket (STANDBY) under strom.

Huolimatta siitä, että virta on katkaistu laitteesta (STANDBY). sitä ei ole eristetty sähköstä.

Selvom strommen ikke er pa iapparatet (STANDBY), sa er det ikke skiltfra strom.
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BEDIEN U NGSAN LEITU NG
REVOX 8215 . CASSETTEN-TONBANDMASCH INE

WICHTIGE HINWEISE
Schützen Sie lhr Gerät vor übermässiger Hitze
und Feuchtigkeit. Stellen Sie es so auf, dass die
Lüftungsschl itze nicht verdeckt werden.
Vor Anschliessen des Gerätes ans Netz sind un-
bedingt die Hinweise in Kapitel 1.22u beachten.

GARANTIE
Den Geräten, welche in der Bundesrepublik
Deutschland verkauft werden, Iiegt eine speziel-
le Garantieanforderungskarte bei. Entweder be-
findet sich die Karte in der Verpackung oder in
einer Plastiktasche an der Verpackungsaussen-
seite. Sollte diese Karle fehlen, wenden Sie sich
an lhr REVOX-Fachgeschäft oder an lhre REVOX-
Landesvertretung.
Für in der Schweiz und Osterreich gekaufte Ge-
räte gibt der Fachhändler die Garantiebescheini-
gung ab.
Bei den in Frankreich gekauften Geräten finden
Sie die Garantiekarte in der Verpackung. Diese
Karte muss von lhrem autorisierten REVOX-
Fachhändler vollständig ausgefüllt und unter-
schrieben werden.
Bitte beachten Sie, dass die Garantie nur im Ver-
kaufsland gültig ist. Ausserdem machen wir Sie
darauf aufmerksam, dass die Garantie erlischt,
wenn am Gerät unsachgemässe Eingriffe oder
nicht fachmännische Reparaturen vorgenom-
men worden sind.

VERPACKUNG
Bewahren Sie die Originalverpackung auf. Beiei-
nem Transport bietet sie den besten Schutz f ür lhr
wertvolles Gerät.

Subject to change.
Printed in Switzerland
by WILLI STUDER AG
Copyright by WILLI STUDER AG
CH-81 05 Regensdorf-Zürich
Order-Nr. 10.30.0221 (Ed. 0585)
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1ALLGEMEINES

1.1 Überden Gebrauch dieser Bedienungs-
anleitung

Diese Bedienungsanleitung gliedert sich in
sieben Kapitel auf
lm ersten Kapitelwerden wichtige Anweisun-
gen wie Kontrollen vor lnbetriebnahme, An-
schliessen ans Netz usw, gegeben. Dieses Ka-
pitel sollte vor dem erstmaligen Einschalten
unbedingt beachtet werden.

Das nächste Kapitel beinhaltet die allgemeine
Bedienungsanleitung für das Abspielen einer
Cassette.

Kapitel 3 erklärt Schritt für Schritt, wie eine
Aufnahme gemacht wird. Am Schluss dieses
Kapitels wird eine Besonderheit, der automa-
tische Einmessvorgang, erklärt.

ln Kapitel 4 wird der universelle Bandzähler
vorgestellt und seine Bedienung im Detail er-
läutert.

Da auch das Cassettengerät B215 mit den ln-
frarot-Fernbedienungen von REVOX ange-
steuert werden kann, wird dies in Kapitel 5 er-
klärt.

Das Einschalten des Cassettengerätes durch
eine handelsübliche Schaltuhr wird im sech-
sten Kapitel beschrieben.

Das siebte Kapitel beinhaltet den Technischen
Anhang. Darin wird das Reinigen des Lauf-
werks u.a. beschrieben. Den Abschluss die-
ses Kapitels bilden die Technischen Daten.
Das eingefaltete Blatt auf Seite 4 dieser Anlei-
tung sollte während dem Gebrauch ausge-
klappt sein. Die Numerierung der Bedie-
nungselemente wird im ganzen Text beibehal-
ten. Die auf diesem Blatt eingezeichneten
Zahlen erleichtern das <Sich-Vertraut-Ma-
chen> mit der Gerätegeographie.

1.2 Kontrollen und Anschliessen des Ge-
rätes an das Netz

1.2.1 Kontrollen vor lnbetriebnahme
Netzspannung kontrol I ieren:
- lst der Spannungswähler an der Geräte-

rückseite auf die örtliche Netzspannung ein-
gestellt 7

- Falls der Spannungswähler umgestelltwer-
den muss, sollte auch der Wert der Netzsi-
cherung kontrol I iert werden.
Sicherungswerte:
100V...140V: T SOOmA
200V...240V: T 250mA

- Der Spannungswähler und die Sicherung
sind nach Entfernen des Deckbleches (vier
Schrauben lösen) zugänglich, Bei offenem
Gerät darf auf keinen Fall das Netzkabel an-
geschlossen werden,

- Nach Kontrolle resp. Ersetzen der Sicherung
muss das Deckblech wieder montiert wer-
den.
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l.2.2lnbetriebnahme
Kontrolle gemäss Kapitel 1.2.1.

N F-Verbi ndu ngen herstel len.
Das Cassettengerät an den (Vor-)Verstärker
oder Receiver anschliessen (den Ausgang
AUDIO OUTPUT mit dem TAPE-Eingang am
Verstärker, den Eingang AUDIO INPUT mit
dem TAPE-Ausga ng am Verstä rker verb i nden
(2x Kabel C2C).

Netzanschluss:
Beigefügtes Netzkabel am Gerät einstecken
und ans Netz anschliessen. Sobald das Gerät
ans Netz angeschlossen ist, leuchtet im lR-
EmpfängerJenster [12] die Stand-By Anzeige
(LED)

Einschalten:
Taste POWER l1l drücken, die Stand-By An-
zeige erlischt, die Display-Beleuchtung wird
eingeschaltet.

Cassette einlegen:
Die Cassette seitlich halten und leicht nach
oben drückend in das Cassettenfach ein-
schwenken.

1.3 Übersicht der Bedienungselemente

1.3.1 Laufwerk-Bedienungselemente und
Zähler
t1l Ein-/Ausschalt{aste; bei ausgeschalte-

tem Gerät bleibt der lR-Empfänger aktiv
(Stand-By Betrieb).

l2l REC; Aufnahmetaste
[3]" STOP; Stopptaste.
l4l. PLAY; Wiedergabetaste.
[5]. trtr; Vorspultaste
[6]. fi; Rückspultaste.
[7]" PAUSE; Pausetaste.
[1 1] REAL TIME COUNTER; Anzeigefeld für

Echtzeit in Minuten und Sekunden
[1 2] lR-SENSOR; lnfrarot-Empfänger{enster

und Stand-By Anzeige
[26] LOOP; Taste für Schleifenbetrieb
[27] RECALL; Abfragetaste für Adressen-

speicher LOCl l28l und LOC2l29)
sowie Positionen des Pegelstellers
INPUT LEVEL.

[28] LOC 1; Taste für Adressenspeicher 1.

[29] LOC 2; Taste für Adressenspeicher 2.
l30l CANCEL; Löschtaste, die einzelnen

Speicher können damit gelöscht wer-
den.

[31] STORE; Speichertaste für LOC 1 l29l
und LOC 21291.

[32] SAVE STATUS; Taste <Betriebsmodus
sichern> (wichtig für Schaltuhr-Betrieb).

t33l PLAY TIME; Taste für die Eingabe oder
Abfrage der Cassettenspieldauer.

[34] MIN; Taste fur Minuteneingabe in die
Adressenspeicher.

[35] SEC; Taste für Sekundeneingabe in die
Adressenspeicher,

. Mit diesen Tasten kann das Gerät direkt, mit
Vorwahl der entsprechenden Funktion einge-
schaltet werden. Die gewählte Funktion wird
natürlich nur bei eingelegter Cassette ausge-
führt.



1.3.2 Bedienungselemente für die Wie-
dergabe
[1 7] TAPE TYPE; Bandsortenwahl-Umschal-

ter für manuel le Bandsorteneingabe.
Schaltfolge: TYPE I (lEC l), TYPE ll
(lEC ll. 70ps), TYPE tt -120ps (lEC ll
-120ps) und TYPE lV (lEC lV), Anzeige
im Display [10].

[1 B] NR-SYSTEM; Rauschunterdrückungs-
System Wahlschalter, Schaltfolge: NR-
System aus, Dolby B ein, Dolby C ein,
NR-System aus, usw.

[21] PHONES; Klinkenbuchse für Kopfhörer-
anschluss.

l22lll23l PHONES VOLUME -{-; Tasten für
Lautstärkenerhöhung resp. -Abschwä-
chung des Kopfhörerausgangs (schritt-
weise).

t24l MON ITOR; Vor-/H interband-Umschal-
ter Rückmeldung im Display [10] (An-
zeige SOURCE oder TAPE).

1.3.3 Bedienungselemente für die Auf-
nahme
l8l FADE lN/OUT;Taste für das Ein- und

Ausblenden während einer Aufnahme.
tgl SET LEVEL; Taste für selbständiges Ein-

pegeln des Cassettengerätes für eine
Aufnahme. Pegelmessung aktiv, solange
sie gedrückt wird. Die Pegelanpassung
an die entsprechende Bandsorte wird
automatisch gescha ltet.

[10] PEAK PROGRAM INDICATOR; Display
m it Spitzenwert-Aussteuerungsanzei ge
und diversen Rückmeldefunktionen.

[13] INPUT LEVEL -, Taste für Eingangs-
pegel-Abschwächung

[14] INPUT LEVEL *; Taste für Eingangs-
pegel-Verstärkung

[15] BALANCE L; Taste für Balance-Verän-
derung nach links.

[16] BALANCE R; Taste fur Balance-Verän-
derung nach rechts.

[1 7] TAPE TYPE; Bandsortenwahl-Umschal-
ter für manuel le Bandsorteneingabe.
Schaltfolge: TYPE I (lEC l), TYPE ll
(lEC ll, 70ps), TYPE tt -120ps (lEC ll
-120prs) und TYPE lV (lEC lV), Anzeige
im Display [10].

[1 B] NR-SYSTEM; Rauschunterdrückungs-
System Wahlschalter, Schaltfolge: NR-
System aus, Dolby B ein, Dolby C ein,
NR-System aus, usw.

[19] MPX, Multiplex-Filter, zuschaltbar bei
Dolby B oder C.

[20] ALIGN (Einmessen);Taste Vorwahl des
Einmessdaten-Speicherplatzes oder für
den Einmessbefehl.

[21] PHONES; Klinkenbuchse für Kopfhörer-
anschluss.

122)ll23l PHONES VOLUME -r; Tasten für
Lautstärkenerhöhung resp. -Abschwä-
chung des Kopfhörerausgangs (schritt-
weise).

1.3.4 Anschlussfeld
[40] SERIAL LINK; Anschluss für serielle

Fernbedienung.
141 I AC POWER; Netzanschlussbuchse.
l42l -V', Sichtfenster des Spannungs-

wählers.

[43] AUDIO OUTPUT; Tonsignal-Ausgang.
[44] AUDIO INPUT; Tonsignal-Eingang.



2 BEDIENUNGSANLEITUNG WIEDERGABE

2.1 Cassette abspielen
- Gerät durch Drücken der Taste POWER [1] einschalten.
- Cassette mit einer Hand seitlich halten und leicht nach oben

drückend in das Cassettenfach einschwenken. Falls die Cas-
sette nach IEC codiert ist, wird der entsprechende Typ im Dis-
play [10] angezeigt. Bei nicht nach IEC codierten Cassetten
muss die Norm mit der Taste TAPE TYPE [17] eingestellt wer-
den (Taste antippen, bis die korrekte Bezeichnung im Display
['10] erscheint)

- Mit der Taste PLAY TIME [33] die Spieldauer der eingelegten
Cassette eingeben. Dazu wird die Taste [33] sooft angetippt,
bis im Display die der Cassette entsprechende Spielzeit ange-
zeigt wird (Reihenfolge C46, C60, C90, C120. C46 usw.). Die
Spieldauer der Cassette muss eingegeben werden, damit der
Echtzeit-Zähler im PLAY-Betrieb die korrekte Zeit errechnen
kann.

- Taste PLAY [4] drücken. Sobald ein Stück beginnt, wird dies
durch rhythmisches Verändern der Balken im PEAK READING
METER (Display [10]) angezeigt

- Die gewünschte Lautstärke wird am Verstärker eingestellt.

A 
'5 

CAS$€TTE TAtrT OECK

EE.qL TlMä COUN'IFR
'}ä4K 

PT:IOGRAM INI}CATOB

2.2 Wiedergabe einer dolbysierten Aufnahme
- Zusätzlich zu den normalen Wiedergabevorbereitungen

muss das NR-SYSTEM eingeschaltet werden. Dazu wird die
Taste NR-SYSTEM [18] angetippt, bis das entsprechende Sr-
gnet (Dolby B oder C) im Display [10] angezeigt wird.
Der Dolby-Pegel (200nWb/m) wird bei der OdB-lVarke der
Aussteuerungsanzei ge erreicht.

-Um das Rauschunterdrückungs-System auszuschalten
braucht nur die Taste [18] angetippt zu werden. bis kein Dolby-
Signet mehr im Display sichtbar ist.

g ?15 C,{ssETT€ TAFC &ect{

REAL liME üOUN1FN F'SAK PHAGFAL,I iNDICATOR

2.3 Wiedergabe über Kopfhörer
- Kopfhörer an Klinkenbuchse PHONES [21] anschliessen.
- Die gewünschte Lautstärke kann mit den Tasten PHONES

VOLU N/ E - 122) UndVOLUM E + [23] eingestel lt werden. Das
Verändern der Lautstärke erfolgt in acht Stufen, wobei die un-
terste Stufe den Ton abschaltet.



2.4 Laufwerkbedienung
- lV it der Taste trtr [5] kann das Band in Abspielrichtung schnell

vorgespult werden. Drücken der Taste << t6l spult das Band
zurück.

- Um eine Bandstelle exakt aufzufinden kann die Stopp-Taste
l3l gedruckt gehalten werden und durch Antippen der ent-
sprechenden Umspultaste ([5] oder [6]) das Band präzisevor-
und zurückbeweqt werden.

- Wenn die Cassette an den Bandanfang gespult wird, lst die
Reproduktionsgenauigkeit des Echtzeit-Zählers sehr hoch. Ei-
ne Bandstelle kann jederzeit sekundengenau angefahren wer-
den. Dies ist allerdings nur gewährleistet, wenn die Casset-
tenspieldauer gemäss der eingelegten Cassette eingegeben
wurde.

- Wenn eine Cassette eingelegt wird, welche nicht an den
Bandanfang gespult ist, wird der aktuelle Zählerstand nach
wenigen Sekunden Wiedergabebetrieb errechnet und die ak-
tuelle Bandposition im Display l'111 angezeigt (die Reproduk-
tionsgenauigkeit des Echtzeitzählers ist dabei allerdings nicht
so genau wie bei der Methode, Cassetten zuerst an den Band-
anfang zu spulen.

Hinweis:
Am Bandende schaltet sich das Gerät automatisch auf Stopp.
Durch einen optischen Bandsensor wird der transparente Vor-
spann erkannt. Nach dem schnellen Rückspulen (Taste fi [6])
sucht das Gerät selbstständig den Bandanfang (dabei wird der
7ähler auf Null gesetzt). Sämtllche Laufwerktasten können in
beliebiger Reihenfolqe, ohne dazwischen die Stopp-Taste zu
drucken, betätigt werden.



3 CASSETTE BESPIELEN, AUFNAHME

Achtung:
Während des Aufnahmebetriebes werden immer beide Kanäle
gelöscht. Bei einer Mono-Aufnahme wird auch die nichtbenutz-
te Spur gelöscht. Darum empfiehlt es sich, Mono-Aufnahmen
auf beiden Kanälen aufzunehmen.

Das Cassettengerät REVOX B215 kann sich selbständig auf be-
liebige Bandsorten einmessen. Es stehen mehrere Speicher-
plätze für individuelle Cassetten-Daten zur Verfügung. Wie die-
se Speicher geladen und abgerufen werden, wird am Schluss
dieses Kapitels erklärt.

3.1 Auf nah me-Vorbereitu ngen
- Cassette einlegen,
- Bandsorte und Spieldauer wählen (Tasten [17] und [33]).

IEC I : TYPE I : Fe203 (Eisenoxid)
IEC ll : TYPE ll : CrO2 (Chromdioxid, Entzerrung 70ps)
IEC ll -120ps : TYPE ll -120prs : CrO2 (Chromdioxid.

Entzerrung 120ps)
IEC lV : TYPE lV : Metallpigment (Reineisenband)

Bei den meisten Cassettensorten wird die Norm anhand der Co-
dierung automatisch gewählt und im Display [10] angezeigt.
Cassettencod ieru ng:

- Falls die Aufnahme mit einem Rauschunterduckungs-System
gemacht werden soll, ist dieses durch Drücken der Taste NR

SYSTEM [18] zu wählen. Die Taste wird sooft angetippt. bis
der Schriftzug des gewünschten Systems im Display [10] er-
scheint (mehr zum Thema NR-System siehe Kapitel 3.3)

IEC I

IEC II

IEC IV LIIII-l

t__i n
T]LI

3.1.1 Aussteuerung mit Taste SET LEVEL [9] einstellen
- Vor einer Aufnahme besteht die Möglichkeit. mittels Tasten-

druck die Aussteuerung durch das Gerät wählen zu lassen.
Dazu braucht nur die Taste SET LEVEL gedruckt zu werden.
während die lautesten Stellen des aufzunehmenden Stückes
abgespielt werden.

- Nach Loslassen der Taste wird der maximale Wert abgespei-
chert, wobei noch die Aussteuerbarkeit der eingelegten Cas
sette berücksichtigt wi rd.

- Allfällige Balanceunterschiede können mit den Tasten BA-
LANCE L [15] und R [16] korrigiert werden.

- Das Gerät ist aufnahmebereit.

3.1.2 Aussteuerung manuell einstellen/beeinflussen
Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, den Aufnah-
mepegel manuell einzustellen. Es finden sich viele Anwen-
dungsgebiete wo dies von Vorteil ist (2.B. wenn bei einer Auf-
nahme nur einmal eine ganz kurze Stelle die allgemeine Dyna-
mik extrem übertrifft, so kann während der Aufnahme der Pegel
entsprechend vorsichtig zurückgenommen werden).

NEAL TIME {]CUNTSR

- Aufzunehmendes Programm (oderVergleichbares) abspielen
und mit den Tasten INPUT LEVEL - [13] und + [14] die Aus-
steuerung je nach Bandsorte auf folgende Maximalwerte auf
der Aussteuerungsanzeige [10] einstellen:

tEC I : +6dB
tEC il : +4dB
IEC IV : +6dB

Wenn die Aussteuerung kurzzeitig während der Aufnahme ver-
ändert werden soll. ist wie folgt vorzugehen:
- Den Pegel durch einzelnes Antippen derTaste INPUT LEVEL -

[13] oder * [14] schrrttweise verändern. bis die gewunschte
Aussteuerung erreicht wird,

- Auf dre gleiche Art wird danach der Aufnahmepegel wieder
auf den vorherigen Wert eingestellt. Dabei wird beijedem Ta-
stendruck die entsprechende Verstärkung im Display [11] an-
gezeigt.

- Der elngestellte Verstärkungswert kann jederzeit durch Drük-
ken der Tasten RECALL l27l und danach INPUT LEVEL [13]/
[14] im Display [11] angezeigt werden, ohne die Einstellung zu
beeinf lussen.

PSAK PFOGRAM IfIOICA'TON



3.2 Aufnahmevorgang
Der Aufnahmevorgang kann entweder direkt oder durch Ein-
blenden gesta rtet werden.

3.2.1 Aufnahme aus Stopp-Modus
- Aus der Stopp-Position kann direkt durch gemeinsames

Drücken der Taste REC [2] und PLAY [4] (Taste REC zuerst
drücken, da sonst das Band auf Wiedergabe startet (was bei
Überspielen bespielter Cassetten zu Löschlücken führt).

- Das Gerät schaltet sofort auf Hinterbandbetrieb um (Wieder-
gabe des aufgenommenen Signals ab Band). Solljedoch die
Ouelle abgehört werden. so muss dle Taste MONITOR [24]
gedrückt werden (im Display [10] wechselt die Anzeige von
TAPE auf SOURCE).

Der Aufnahmebetrieb wird im Display [10] durch Blinken des
Schriftzuges RECORD angezeig L.

':I 
?]5 CAS$TTTE TAPT NECK

IIFÄL TIME 
'CUN-ER

PIAK trNOCRAM INDIÜATOT]

Wichtig:
Jedesmal, wenn die Aufnahme gestartet wird. wird der Start-
punkt in den LOC 1-Speicher geschrieben. Wird eine Aufnahme
durch Betätigen der Stopp Taste abgebrochen. so kann danach
d ie Sta rtposition durch Drucken der Taste LOC 1 [28] wieder an-
gefahren werden. Wird eine alte Aufnahme überspielt, so kann
es vorkommen, dass am Bandanfang ein Teil der alten Aufnah-
me nicht gelöscht wurde. Dies kann verhindert werden, indem
während dem Rückwickeln die Taste {( [6] gedrückt wird. Da-
nach stoppt das Gerät nach Erreichen des transparenten Vor
spanns ohne Positionierung auf den Bandanfang und Rückstel-
len der Zeitanzeige. Bei Cassetten, welche bereits zurückgespult
sind, kann das Band durch kurzes Antippen derTaste {{ [6] auf
den Vorspann transportiert werden.

3.2.2 Aulnahme aus Pause-Modus
Es gibt zwei Gründe, weshalb man Auf nahmen über den Pause-
Modus wählt. Zum einen kann man so eine Aufnahme vorberei-
ten und durch Drücken von nur elnerTaste starten, zum anderen
ist es belm 8215 möglich, bei der Pause-Funktion noch zusätz-
lich die Funktion FADE IN/OUT (Ein- und Ausblenden) zu wäh-
len.

A Aufnahme mit Ein- und Ausblenden
- Die Aufnahme durch Drücken der Tasten REC [2] und PAUSE

[7] vorwählen. lm Display l10l erscheinen PAUSE und FADE
und die MONITOR-Funktion wechselt auf SOURCE.

iJ 2r:) ( A$3rTTL l,aP= DECK
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ln dem Moment, wo eingeblendet werden soll, Taste PAUSE

[7] drücken. Das Gerät blendet die Aufnahme selbständig ein.
Dre MONITOR-Funktion wechselt auf TAPE
Nochmallges Drücken der Taste PAUSE [7] blendet die Auf-
nahme langsam aus. daher schaltet das Gerät erst 2 Sekun-
den später in den Pause-lVodus (MONITOR : SOURCE).
Falls die Aufnahme ohne Ausblenden abgebrochen werden
soll, kann dies durch Drücken derTaste STOP [3] erfolgen. Die
Aufnahmevorwahl (REC und PAUSE) wird dadurch allerdings
gelöscht und muss bei Bedarf neu eingegeben werden.
Wenn die Auf nahme ausgeblendet, das Band jedoch nicht ge-
stopptwerden soll, so geschieht dies durch Drücken derTaste
FADE IN/OUT [B]. Die Aufnahme wird dabei ausgeblendet,
ohne dass der Bandlauf unterbrochen wird, das Band wird je-
doch weiter gelöscht.
Erneutes Drücken dieserTaste ([B]) blendet die Aufnahme ein.
Die Stellung des Vor-/Hinterbandschalters wechselt dabei
nicht.

normale Aufnahme mit Start aus Pause-Modus
Tasten REC [2] und PAUSE [7] drücken.
lm Display [10] erscheint neben dem Schriftzug PAUSE noch
die Anzeige FADE. Da diese Funktion in dieser Anwendung
nicht erwünscht ist. kann sie durch Antippen der Taste FADE
lN/OUT [B] gelöscht werden.
Die Aufnahme wird durch Antippen der Taste PAUSE [7] Se-
sta rtet.
Aufnahmeunterbrechung durch Drücken derTaste PAUSE [7]
bewirkt Ausblenden. Falls dies nicht erwünscht ist, muss die
Aufnahme mit der Stopp-Taste abgebrochen werden.



3.3 Welches Rauschunterdückungs-System?
Die Frage nach dem zu verwendenden Rauschunterdrückungs-
System lässt sich leicht beantworten; für lede Neuaufnahme
sollte Dolby C verwendet werden. Dadurch wird ein wesentlich
besserer Rauschabstand gegenüber Dolby B erreicht. Dolby B

sollte nur noch für das Abspielen bestehenderAufnahmen oder
für das Anhängen neuer Aufnahmen bei Dolby-B-bespielten

Cassetten verwendet werden.
Mit Dolby C bespielte Cassetten können mit geringen Einbussen
auch in Abspielgeräten, welche nur mit Dolby B ausgerüstet
sind (2.B. Autocassettenspielern) verwendet werden (höheres
Rauschen, leichte Frequenzgangfehler).

3.4 Automatisches Einmessen
Das Cassettengerät REVOX 8215 kann sich selbständig optimal
auf die verwendete Bandcharge einmessen. Da die bandspezif i-

schen Daten automatisch gespeichert, und bei Bedarf abgeru-
fen werden können. lohnt es sich, den Einmessvorgang fur die
verwendeten Bandsorten durchzuführen.
Für die verschiedenen Bandsorten sind folgende Speicherplät-
ze vorhanden:
IEC I 2 SpeicherpläIze Al und 42
IEC ll 3 Speicherplätze A1, A2 und ,A3
IEC lV '1 Speicherplatz A1

Einmessen
- Cassette einlegen.
- Falls die eingelegte Cassette nicht nach IEC codiert ist (siehe

Kapitel 3.1). die entsprechende Norm durch Antippen der Ta-
ste TAPE rYPE [17] wählen

- lV it Taste ALIGN [20] den Speicherplatz anwählen. in welchen
die Cassettendaten abgelegt werden sollen (wird in Display
['11] angezeigt).

- Aufnahme vorbereiten (Tasten REC [2] und PAUSE l7l drük-
ken).

- Taste ALIGN [20] drücken, der Einmessvorgang wird gestar-
tet. Nach Beendigen des Einmessens spult das Gerät das
Band automatisch wieder auf die Startposition zuruck und die
entsprechenden Band-Daten werden in den gewählten Spei-
cher geschrieben.

- Da das Einmessen pro Cassettensorte natürlich nur einmal
notwendig ist, sollte man sich den entsprechenden Speicher-
platz merken. Das Einmessen hat nur einen Sinn, wenn immer
die zur Cassette gehörenden Einmess-Daten abgerufen wer-
den.

Achtung:
Der Einmessvorgang sollte nicht direkt am Bandanfang durch-
geführt werden. Oft weist das Band nach dem Ubergang vom
durchsichtigen Vorspannband zum Magnettonband leichte me-
chanische Beschädigungen auf. Kann der Einmessvorgang aus
irgendeinem Grunde nicht korrekt ausgeführt werden, so wird
dies durch Blinken des Schriftzuges ALIGN im Display [10] an-
gezeigt. Das Gerät ist blockiert, bis als Ouittierung eine Lauf-
werkf unktion eingegeben wird. Dabei bleiben die bisher gespei-
cherten Einmessdaten erhalten.
Grundsätzlich sollte für den Einmessvorgang das gleiche
Rauschunterdrückungs-System gewählt werden, wie fur die
spätere Aufnahme (Kompensation von Fehlern im Dolby-
Scha ltkreis).
Bei schlechten. oder gar beschädigten Cassetten sollte das Ein-
messen ohne Rauschunterdrückungs-System erfolgen.

Mögliche Fehlerursache:
- Band auf transparentem Vorspann
- falsche Bandklasse gewählt
- verschmutzte Tonköpfe
- defektes Band

Einmessdaten abrufen:
- Bei Cassettenwechsel auf eine andere Bandsorte müssen da-

zu die entsprechenden Einmessdaten abgerufen werden.
- Kontrollieren, ob im Display [10] die richtige Cassettensorte

angegeben wird. andernfalls muss sie mit Taste TAPE TYPE

[17] gewählt werden).
- Taste ALIGN sooft antippen, bis der dazugehörige Messwert-

speicher in Display [11] angezeigt wird. Dadurch ist das Cas-
settengerät bei Aufnahme immer optimal eingemessen.
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4 DER ECHTZEITZAHLER UND DIE LOCATORFUNKTIONEN

4.1 Der Echtzeit-Zähler
Der Echtzeit-Zähler gibt immer die Spielzeit an, welche seit
Bandanfang verstrichen ist. Es ist also jederzeit möglich, sich ei-
ne Bandposition zeitlich zu merken und später zu reproduzieren.
Der Zähler ist in der Lage, innert wenigen Sekunden die aktuel-
le Bandposition einer neu eingelegten, nicht an den Anfang ge-
spulten Cassette im PLAY-Mode zu berechnen. Wichtig ist in
diesem Zusammenhang. dass die richtige Cassettenspieldauer
(Eingabe durch Antippen derTaste PLAYTIME [33]) eingegeben
wurde. Stimmt diese nicht, wird die Zeit falsch berechnet.

Bei jedem Cassettenwechsel wird der Zählerstand gelöscht (er-
sichtlich im Display ['11], Anzeige: --:--) Erscheint diese Anzei-
ge bei eingelegter Cassette, so weist dies darauf hin. dass der
Zählerstand noch nicht berechnet wurde. Dies geschieht je-
doch automatisch, sobald das Gerät auf Wiedergabe oder Auf -
nahme geschaltet wird.
Der Berechnungsvorgang dauert 5. 8 Sekunden.Zur Kontrolle
wird während dieser Zeildie gewählte Cassettenspieldauer im
Display [11] angezeigt.

RFAL T1ME 
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4.2 Locator-Fu n ktio ne n
Sinn und Zweck der Adressen-Speicher LOC 1 und LOC 2 ist es,
beliebige Bandstellen abzuspeichern und diese aus jedem Be
triebsmodus (Ausnahme: Aufnahmebetrieb) im schnellen Um-
spulen direkt anzufahren. Dies kann bei Aufnahmen, welche un-
ter Umständen wiederholt werden müssen, von Nutzen sein,
(Schnelles Auffinden der Anfangsstelle, oder zu Lernzwecken,
wenn die gleiche Stelle mehrmals abgehört werden soll).

4.2.1 Locator-Ad resse eing e ben
Bei eingelegter Cassette und bei bereits errechneter Echtzeit
können die Adressenspeicher LOC 1 und LOC 2 auf zwei Arten
belegt werden:

A Abspeichern der alctuellen Bandstelle
- lVit den Tasten << t6l, >> t5l und PLAY [4] die gewunschte

Bandstelle suchen.
- Diese Position durch Drücken der Tasten STORE [31] und

LOC 1 [28] (resp. LOC 2l29lIür eine zweite Adresse) abspei-
chern.

Die nun abgespeicherte Bandstelle kann jederzeit unabhängig
vom Betriebsmodus des Gerätes (Ausnahme: Aufnahmebe-
trieb) oder vom aktuellen Zählerstand durch Antippen der Taste
LOCl [28] (resp. LOC 2l29l) direkt angefahren werden

B Direkte Eingabe einer Adresse (numerisch)
Die Adressen LOC 1 und LOC 2 können auch direkt über die Ta-
sten MIN [34] und SEC [35] eingegeben werden. ohne den akti-
ven Betriebs-Modus zu stören.

- Durch mehrfaches Antippen (oder Gedruckthalten) derTaste
N/llN [34] können die Minuten, mir Taste SEC [35] die Sekun-
den eingegeben werden.

- Wenn die gewünschte Position im Display [1'1] angezeigtwird.
kann sie durch Drücken der Taste STORE [31] und anschlies-
send der entsprechenden LOC-Taste abgespeichert werden.

Nach dem Abspeichern wird wieder der aktuelle Zählerstand
im Display [1'1] angezeigt.

11
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4.2.2 Adressen-Speicherbel egu ng lesen
Ein belegter Adressen-Speicher wird im Display 111l angezeigt
(Schriftzug LOC und daruber die 1 und/oder 2).

Durch Antippen derTaste RECALL l2Tlund anschliessend einer
der beiden LOC-Tasten kann die eingespeicherte Adresse aus-
gelesen werden, ohne dass der aktuelle Betriebsmodus unter-
brochen wird.

4.2.3 Löschen einer Adressen-Speicherbelegung
Durch Drucken derTaste CANCEL [30] und anschliessend einer
LOC-Taste wird der entsprechende Adressen-Speicher ge-
löscht.

4.3 LOOP-(Schleifen-)Betrieb
Wenn beide Adressen Speicher belegt sind, kann das Gerät
durch Drücken der Taste LOOP [26] auf Endlos- oder Schleifen-
betrieb geschaltet werden.

Wählen einer Laufwerkfunktion unterbricht diese Betriebsart.

Während dem LOOP Betrieb kann die Schleife jederzeit wieder
am Anfang begonnen werden. wenn die Taste LOOP [26] erneut
gedrücktwird. Das Löschen eines Adressen-Speichers istwäh-
rend dem Schleifenbetrieb nlcht möglich,

Hinweis:
Wird beim automatischen Ruckspulen im LOOP-Betrieb das
Vorspannband erreicht, wird die LOOP-Funktion abgebrochen.
Wir empfehlen, die Startadresse 1 Minute nach Bandanfang zu

setzen.
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5 FERNBEDIENUNG

5.1 Bedienung mit lnfrarot-Handsender
Das Cassettengerät kann mit den lnfrarot-Fernbedienungen
8201,8201 CD oder 8205 von REVOX gesteuert werden.

Die Tasten für die Bedienung des Cassettengerätes B2'15 befin-
den sich im unteren Feld des lR-Handsenders. Gesteuert wer-
den können die Funktionen PLAY. REC (und PAUSE),<<undtrtr,
STOP POWER OFF, und MONITOR.
Auf dem nebenstehenden Bild ist ersichtlich, dass genau die
g leichen Tastenbeschriftungen verwendet wu rden, wie auf dem
Gerät

Die Taste * wird verwendet, um ein zweites Bandgerät über die
selbe Fernbedienung zu steuern (Gerät 2, jede Funktion muss
zusammen mit der Taste * gewählt werden).

5.2 Adresse bestimmen
Ab Werk ist das Gerät fur direkte Bedienung eingestellt. Ent-
scheidend, welches Gerät über die Taste x bedient werden soll,
ist der Gebrauch des Gerätes. Das weniger oft benutzte Gerät
wird sinnvollerweise über die Taste x gesteuert.

Adresse ändern:
- Gerät vom Netz trennen und Deckblech entfernen (siehe auch

Kapitel 1 21).
- Den Brückenstecker lAl gemäss der gewünschten Adresse

wie folgt umstecken:

5.3 Anschluss SERIAL LINK
Anschlussmöglichkert für eine bidirektionale, serielle Fernbe-
dienung (Laufwerkfunktionen, LOC-Adressen, Ruckmeldung
des Zählerstandes etc.) oder fur einen externen lR Empfänger
(installiert in einem Nebenraum).

Serial Link
1:GND
2 : GND (floating)
3 - serial l/O
4 : +5V floating
5: +5V 150mA max
6 : n.c.

llc

tl
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6 SCHALTUHRBETRIEB

Schaltuhrbetrieb ist mlt jeder handelsüblichen Schaltuhr mög-
lich.

6.1 Vorbereitungen für den Schaltuhrbetrieb
- Gerät einschalten und den gewünschten Betriebsmodus

(Aufnahme mit REC und PAUSE oder Wiedergabe PLAY)
wählen.

- Durch Drücken der Taste SAVE STATUS [32] werden sämtli-
che Elnstellungen am Gerät (wie Aufnahmepegel, NR-Sy-
stem. Balance usw.) in einen nichtflüchtigen Speicher gela-
den.

- Gerätvom Netztrennen und übereine handelsübliche Schalt-
uhr wleder anschliessen (kann selbstverständlich auch vorher
angeschlossen werden).

- An der Schaltuhr braucht nur noch die gewünschte Einschalt-
zeit eingestellt zu werden.

Anmerkung:
Die Funktion SAVE STATUS kann auch bei Stromausfallnutzlich
sein. Wurde die eingegebene Betriebsart durch Drücken der Ta-
ste SAVE STATUS [32] abgespeichert, so wird die Funktion
auch nach einem Netzausfall wieder aktiviert.
Der Aufnahmebetrieb wird jedoch nur beim ersten Wiederein-
schalten eingestellt. Ein zweites Einschalten würde das Gerät im
Stoppmodus aktivieren (Schutz vor ungewolltem Aufnahmebe-
trieb).
Bei abgespeichertem Wiedergabe-Betrieb sind jedoch mehrere
Ein- und Ausschalt-Zyklen möglich.
Wenn kein Start auf Wiedergabe erwünscht ist. kann auch die
Funktion STOP abgespeichert werden.

14



7 TECHNISCHER ANHANG

7.1 Pflege und Reinigen des Cassettenlaufwerkes
Die Pflege des Cassettengerätes B215 beschränkt sich auf das
Rei ni gen der Tonmotor-Achsen, And ruckrol len, Tonköpf en m it
ihren Bandführungen sowie das gelegentliche Entmagnetisie-
ren der bandberührenden Metallteile.

Dafür kann das Reinigungsset Best.-Nr. 39000 verwendet wer-
den. Falls die Bandführungen stark verschmutzt sind, muss die
Kopfabdeckung durch Lösen der zwei Schrauben [A] entfernt
werden (das Bild zeigt die zu reinigenden Stellen).

Selbstverständlich kann das Laufwerk auch mit den handelsüb-
lichen Reinigungs- und Entmagnetisierungscassetten gereinigt
werden. g-fl-9
T.2Entzerrung l2Ops bei IEC ll-Cassetten
Die unübliche Entzerrung bei den Chromdioxidcassetten wurde
berücksichtigt, da dieses Bandmaterial bei bespielten Musik-
Cassetten oft verwendet wird. Dadurch wird die Höhenaus-
steuerbarkeit besser, was sich allerdings durch geringfügig hö-
heres Bandrauschen bemerkbar macht. Werden Cassetten mit

dieser Bandsorte neu bespielt, so können die Vorteile des quali-
tativ besseren Chromdioxid-Bandes durch Wählen der Norm
TYPE llJ20 ps ausgenutzt werden. Dadurch sind diese Aufnah-
men ohne Oualitätseinbussen auch auf Geräten ohne Entzer-
rungsumschaltung abspielbar.

7.3 Abmessungen (mm)
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7.4 Technische Daten

Laufwerk; 4 N4otoren Lautwerk
2 DC-Vlotoren uber f4ikrocomputer gerege t,

2 einze n gerege te, direkt antre bende Capstan
Motoren.

Geräuschspannungsabstandl lype I > 70 dB(A)
bezogen auf 3 % K irr Type ll ) 72 dB(A)
mtDobyCen TypelV >72dB(A)

Übersprechdämpfung: )40 dB bei l kHz

Bandzähler: Echizeit-Anze ge n M n.,rSek unter Berücks chtigung
der vorgewählten Kassettensp eldauer.

Vormagnetisierungs-
und Löschfrequenz:

105 kHz

Locator-Funktionenr 2 Adressen fre setz und öschbar, Mögl chke t {ür
Sch eifenbetrieb.

)70dB be lkFlz Dolby-C NR e nLöschdämpfung:

Bandgeschwindigkeit: 4,l6cm/s (für 0 dB Aussteuerung)
50mV / 100kOhm; Pege einste bar n 60 Stufen,
max Auf ösung: 1 dB

Tonhöhenschwankungen:
(DtN 45507 / tC 386) 0,1 % für C-60 und C-90

Max. zulässige Eingangs-
spannung: 2,5V

Verwendbare Kassetten: C-46 bis C 120 (die techn. Daten sind b s C'90 garan

t ert.
a,715V / R :1,5kOhm
max. 2,8V.r R1 :220Ohm
e nstel bar n 7 Stufen

Stromversorgungr IAA /I2A /f4A / 20C / 22A / 244 V AC u mschaltbar
+10% 50 60 Hz max 45W

Netzsicherungl 100 ... 140 V : T 500 mA

200 240V:T250mA
Betriebsbedingüngen: U mgebungstemperatur f5... i40 Grad C,

Luftfeucht gke t nach DIN 40040, K asse F

Betriebslage: nur horizonta Kassette vertika

Gewicht (Masse) 9.150 kg

Gehäuseabmessungen: (B x ll xT) 450x153 x332 mm

D e bandspezi{ schen Messwerte werden m t modernen, qual tat v hochwerligen Kas'
seiten erre cht

Nose reducton and headroom extension manufactured under icense from Dolby
Laboratories L censing Corporation. HX Profess ona ong nated by Bang and O ufsen.
"Dolby" and the double D symbo are Irade marks of Do by Laboratories Lrcensing
Corporat on.

Anderungen b e ben vorbehalten

Ausgänge:
(bez 200 nWb/m)

tINT OUTPUT
PION ES:

Umspulzeit: ca. 50 s für C-60
ca. 75 s fur C 90

Geräuschunterdrückungs-
System:

Do by B / Do by C umscha tbar (beide {ür Aufnahme
und W edergabe getrennt.

Bandsortenwahl: Type I : Fe2 03 Q Speicherp ätze 41, 42)
Type ll : CrO2 (3 Speicherp ätze 41, 42, A3)

Type lV: Meta p gment (1 Spe cherp atz 41)

Wah automat sch über Kassettencod erung oder ma

nuel uber Tastene ngabe.

Wiedergabe-Entzerrung: Type 3180 * 120ps
Type 3180* 70ps oder120ps
Type V 3180* 70prs

Aussteuerungsanzeige: 200nWb/m be 0dB Marke

Klirrfaktor:
(k von 315 l lzl0 dB)

Type < 0,8 %

Type < 1,5 %

Type V (1,0%

Frequenzgang:
(uber Band,
nach aut Einmessung)

Typel :30Hz.18kHz +2/ 3dB
Type ll : 30lz ..2Ak\z +2/-3 dB
Type lV : 30 llz .2Aklz +2/ 3dB

to



OPERATI NG I NSTRUCTIONS
REVOX 8215 . CASSETTE TAPE DECK

IMPORTANT
Protect your cassette recorder from excessive
heat and humidity. lnstall it in a location where
the ventilating louvers are not obstructed.
Please read the instructions in Section 1.2 before
connecting the recorder to the AC supply.

GUARANTEE
A special guarantee request card is bypacked to
all cassette recorders sold within the Federal Re-
public of Germanv. This card is either located in-
side the packing or in a plastic pouch on the out-
side of the packing. Should this card be missing,
please consult your REVOX dealer or your natio-
nal REVOX distributor.
Guarantee cards for cassette recorders sold in
Switzerland and Austria are issued directly by
the authorized REVOX dealer.
Guarantee cards for cassette recorders sold in
France are located inside the packing. This card
must be completelyfilled outand signed byyour
authorized REVOX dealer.
Please note thatthe guarantee is onlyvalid within
the country in which the equipment has been
sold. The guarantee becomes null and void if
unauthorized modifications or unprofessional
repairs are made.

PACKING
Please save the original packing material becau-
se its special construction provides optimum
protection for your valuable equipment.
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1 GENERAL

1.1 How to use these operating instruc-
tions

These operating instructions consist of seven
Sections.
Section 1 contains important instructions such
as checks before f irst time operation, connec-
tion to the AC supply. etc. Please read this
Section carefully before switching on the cas-
sette recorder for the first time.

Section 2 contains general operating instruc-
tions for playing a cassette.

Section 3 contains a step-by-step explanation
on how to make a recording. The automatic
alignment is explained at the end of this Sec-
tion.

Section 4 describes the universal tape coun-
ter and gives detailed instructions on how to
use it.

Section 5 describes the REVOX infrared re-
mote control which may be used to operate
lhe 8215 cassette recorder.

Section 6 describes how the cassette recor-
der can be switched on by a commercialtim-
er.

Section 7 is the technical appendix. lt des-
cribes the cleaning of the tape transpor-t ele-
ments etc. The technical data can be found at
the end of this Section.

You will find it helpful to unfold page 4 of these
instructions while studying their contents. The
numbering of the controls illustrated on this
page is the same throughout the entire hand-
book. The numbers shown on this fold-out
page make it easier to locate the correspond-
ing elements.

1.2 Checks and connecting the recorder
to the AG supply

1.2.1 Checks before first time operation
Checking the line voltage:
- Does the setting of the voltage selector on

the rear panel match the local line voltage ?

- lf the setting of the voltage selector must be
changed it is also necessary to check the
rating of the power fuse.
Fuse rates:
100V ...140V : T 500 mA SLOW
200V ...240V : T 250mA SLOW

- The voltage selector and the fuse become
accessible after the cover (four screws) has
been removed. Ensure that the power cord
is unplugged before you open the recorder !

- Reinstall the cover after the line voltage set-
ting and the fuse have been checked (or re-
placed, if necessary).
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1.2.2 First time operation
Check according to Section 1.2.1.

Establ ish audio connections:
Connect the cassette recorder to the (pre-)
amplifier or receiver (interconnect AUDIO
OUTPUT with TAPE input on the amplifier and
AUDIO lNPUTwith theTAPE outputof the am-
plifier (2 x cables C2C).

Power connection.
Plug supplied power cable into the cassette
recorder and into an AC outlet. The stand-by
LED in the lR receiverwindow [12]turns on as
soon as the cable is plugged in.

Power ON:
Press POWER [1] button. the stand-by LED
turns off, the display illumination is switched
on.

lnsert the cassette:
Hold the cassette on its sides and guide it into
the cassette compartment by lightly pressing
upward.

1.3 lndex of cassette recorder controls

1.3.1 Tape transport controls and counter
t1l ON/Off button; the lR receiver remains

active (stand-by mode) when the re-
corder is switched off.

l2l REC; record key.
l3l" STOP key.
[4]" PLAY key
[5]" trtr; fast forward key.
[6]" ff; fast rewind key.
[7]" PAUSE key.

[1 1] REAL TIME COUNTER; of real time in
minutes and seconds.

l12l lR SENSOR; infrared receiver window
with stand-by indicator LED

[26] LOOP; key for loop mode.
127) RECALL; button for reading out address

memory LOCl [28] and LOC2 [29] as
well as the position of the INPUT LEVEL
controller.

t28l LOC 1; button for address memory 1.

t29l LOC 2; button for address memory 2.
[30] CANCEL; button to erase the individual

memofles.
[31] STORE button for LOC 1 l2B) and LOC 2

l2el
[32] SAVE STATUS; button for guarding the

operating mode (imporlant for timer
operation).

[33] PLAY TIME; button for entering or read-- - 
ing out the cassette playing tiäe.

[34] MIN; button for entering minutes into
the address memories.

[35] SEC; button for entering seconds into
the address memories.

* The cassette recorder can be powered on di-
rectly by pressing these keys which also rese-
lects its programmed function. The selected
function is only performed if a cassette has
been inserted.



1.3.2 Controls for PLAY mode
117l TAPE TYPE; selector for manual tape

type definition. Switching sequence:
TYPE I (lEC l), TYPE ll (lEC ll, 70ps),
TYPE ll -120ps (lEC ll, -120ps) and
TYPE lV (lEC lV). The setting is shown
on the display [10].

tl Bl NR SYSTEM; selector for noise reduc-
tion system. Switching sequence: NR
system off, Dolby B on, Dolby C on, NR
system off, etc.

[21] PHONES; jack socket for connecting
headphones.

l22lll23l PHONES VOLUME *; buttons for
increasing or decreasing (in steps) the
volume on the headphones output.

[24] MONITOR; source/tape selector, feed-
back on display l10l (SOURCE or TAPE
is indicated).

1.3.3 Gontrols for RECORD mode
t8l FADE lN/OUT; button for fading in or

out during recording.
tgl SET LEVEL; button for automatic record

level adjustment. Level metering is ac-
tive for as long as this button is held.
Level matching to the corresponding
tape type takes place automatically.

[10] PEAK PROGRAM INDICATOR; display
with peak program meter and various
feedback functions.

[13] INPUT LEVEL -; button to decrease the
input level.

[14] INPUT LEVEL *; button to increase the
input level.

[15] BALANCE L; button to shift the balance
to the left.

[16] BALANCE R; button to shift the balance
to the right.

[17] TAPE TYPE; selector for manual input
of tape type. Switching sequence:
TYPE I (lEC l), TYPE ll (lEC ll, TOprs),
TYPE ll -120ps (lEC ll, -120ps) and
TYPE lV (lEC lV), acknowledged in dis-
play 1101.

[18] NR SYSTEM; noise reduction system
selector. Switching sequence: NR sys-
tem off. Dolby B on. Dolby C on, NR
system off, etc.

[19] MPX; multiplex filter, can be brought
into the circuit for Dolby B or C.

l20l ALIGN (calibration); button to preselect
the memory location for alignment data
or to start the alignment command.

[21] PHONES; jack socket for connecting
headphones.

l22lll23) PHONES VOLUME t; buttons to
increase (in steps) the volume on the
headphones output.

1.3.4 Connector panel
[40] SERIAL LINK; socket for serial remote

control.
[41] AC POWER; power inlet.
l42l -V', voltage selector window.

[43] AUDIO OUTPUT; audio signal output.
[44] AUDIO INPUT; audio signal input.



2 PIAYBACK INSTRUCTIONS

2.1 Playing a cassette
- Switch cassette recorder on by pressing the POWER [1] but-

to n.

- Hold cassette on its sides and guide it into the cassette com-
partment by lightly pushing it upward. lf the cassette is coded
according to IEC standards. the corresponding tape type is in-
dicated on the display [10]. For cassettes that are not coded
according to lEC, the standard must be entered manually by
pressing the TAPE TYPE [17] button repetitively until the cor-
rect designation appears on the display [10].

- Enter the playing time of the inserted cassette by repeatedly
pressing the PLAY TIN/E [33] button until the correct playing
time appears in the display (switching sequence: C46, C60,
C90, C120, C46 etc.). The playing time of the cassette must be
entered to enable the real-time counter to compute the cor-
rect time in PLAY mode.

- Press PLAY [4] key. The start of a selection is indicated by
rhythmic fluctuation of the bars in the PEAK READING N/ETER
(display [10])

- The desired volume is to be set on the amplifier.
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2.2Playback of a Dolbyized recording
- Switch the NR SYSTEM on in addition to the normal playback

preparation. Repeatedly press the NR SYSTEN/ [']Bl button un-
til the corresponding symbol (Dolby B or C) appears in the dis-
play [10]. The Dolby level (200 nWb/m) is attained at the 0 dB
mark of the PPM instrument.

- The noise reduction system can be switched off by pressing
button [18] until no Dolby symbol is visible on the display.
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2.3 Playback via headphones
- Connect headphones to the jack socket PHONES [21]
- The desired volume can be adjusted with the buttons

VOLUME - l22l and VOLUN/E + 1231. The volume can get
changed in B steps. The last step switches off the sound.



2.4 Tape transport commands
- The tape can be spooled forward with the key trtr [5] or back-

ward with the key << t6l
- An exact tape Iocation can be found by holding down the

STOP key [3] while inching the tape forward or backward by
touching the corresponding spooling key [5] or [6]).

- lf the tape is rewound to the start, the real-time counter accu-
racy and, therefore, the repeatability is very high. Any tape lo-
cation can be traced with high precision. However, this is only
valid if the entered cassette playing time corresponds to the
utilized cassette.

- lf a non-rewound cassette is inserted, the momentary counter
reading is computed after a few seconds of playing time and
the current tape location is indicated in the display [1'1] (how-
ever, the repeatability of the real-time counter is not as accur-
ate as in the above mentioned method in which the cassette is

first rewound to the start).

Note:
The cassette recorder automatically switches to STOP as soon
as the tape end is reached. The transparent leader tape is recog-
nized bV an optical tape sensor. After fast rewind (key << 16l)
has been pressed, the recorder automatically searches the tape
sta rt (the counter is reset to zero). The transport command keys
can be pressed in any sequence without passing via STOP



3 RECORDING A CASSETTT

Attention:
The recording mode always erases both channels. By mono re-
cordings the unused track is also erased. lt is. therefore. recom-
mended to make mono recordings on both channels.

The REVOX 8215 cassette recorder can automatically align it-
self to any type of tape. Various memory locations are available
for individual cassette data. Memory loading and read out are
explained at the end of this Section,

3.1 Preparations for recording
- lnsert cassette.
- Select tape type and playing time (buttons [17] and [33]).

IEC I : TYPE I : Fe2 03 (ferric oxide)
IEC ll : TYPE ll : CrOZ (chromium dioxide. equa-

lization 70 ps)
IEC ll -120ps : TYPE ll -120ps : CrO2 (chromium dioxide,

equalization 120 ps)
IEC lV : TYPE lV : metal pigment (metal tape)

For most cassettes the standard is automatically set based on
the cassette coding and also shown in the display [10].
Cassette coding:

IEC I

IEC II

IEC IV

- lf the noise reduction system is to be activated for a recording,
It can be inserted by pressing the button NR SYSTEM [18]. Re-
peatedly press this button untilthe desired symbol appears on
the display [10] (for a detailed description of the NR system
refer to Section 3.3).

nU

LI t-l
LI I I l-l

3.1.1 Setting the record level with button SET LEVEL [9]
- The record level can be automatically set by pressing the SET

LEVEL [9] button while playing the loudest passage of the title
to be recorded.

- The maximum level is stored after releasing the button. The
characteristics of the inserted cassette are also taken into
consideration.

- Occuring balance errors can be corrected with the buttons
BALANCE L [15] and R [16].

- The unit is now ready for recording.

3.1.2 Manual setting/influencing of record level
It is. of course, possible to set the record level manually This is
an advantage for numerous applications (e.9. if the general dy-
namic range is exceeded by only a brief passage, the level can
be slightly reduced during recording of this part).
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- Play the title to be recorded (or similar one) and set the level
according to one of the following maximum values on the
PPM meter [10], depending on the tape brand:

rEC I : +6dB
tEC il : +4dB
IEC IV : +6dB

The level can be temporarily changed during recording as fol-
lows:
- Adjust the level stepwise by repeated pressing of the buttons

INPUT LEVEL - [13] or + [14] untilthe desired level is reached.
- The initial record level can be obtained the same way. The

new level setting is shown on the display [11] each time the
button is pressed.

- The set level can be displayed any time without influencing
the setting by pressing first the RECALL 127) and then one of
the INPUT LEVEL burtons l13lll14).



3.2 Recording procedure
A recording can be started directly or with fade-in.

3.2.1 Recording from STOP mode
- A recording can be started out of stop mode by concurrently

pressing REC [2] and PLAY [4]. (Press REC keyfirst, otherwise
the tape starts in PLAY mode, which causes erase gaps when
rerecording cassettes.)

- The cassette recorder automatically switches to tape mode
(reproduction of recorded signal f rom tape) lf the source is to
be monitored, the MONITOR [24] button must be pressed (the
display indication ['10] changes from TAPE to SOURCE).

Recording mode is displayed [10] bV flashing of the message
RECORD.
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lmportant:
The initial tape address is stored in the LOC 1 memory whenever
a recording is started. When lnterrupting a recording by pres-
sing the STOP key, the starting position can be relocated by
pressing button LOC 1 l2?l When rerecording a cassette, a

small section of the previous recording mlght not be erased at
the start. This can be prevented by holding down keyff [6] dur-
ing rewind. ln this case the recorder stops when the transparent
leader is reached without repositioning itself to the tape start
and without resetting the timer indication. On already rewound
cassettes, the tape can be backed up to the leader by briefly
pressing the key << t6l

3.2.2Recording from PAUSE mode
There are two reasons why it may be desirable to start a record-
ing from PAUSE mode. First, such a recording can be prepared
and started by pressing only one key. and second. it is possible
on the 8215 ro select the FADE IN/OUT function in addition to
PAUSE.

A Recording with fade inlout
- Preselect the recording function by pressing REC [2] and

PAUSE [7] PAUSE and FADE appear on the display and the
MONITOR function changes to SOURCE.
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Press the PAUSE [7] key and atthat momentthe fade-in starts.
The recorder automatically fades in the recording, The moni-
tor function changes to TAPE.
To fade out of the recording press PAUSE [7] again. The recor-
der switches to PAUSE mode two seconds later (MONITOR :
SOURCE).
The recording can also be ended without FADE-OUT by pres-
sing the STOP [3] key This resets the recorder to STOP REC
and PAUSE must be reentered for a new recording.
For fade-out without stopping the tape, press the FADE lN/
OUf t8l button. After fade-out the tape continues to run, i.e.
erasing continues. Fade-in can be reactivated by pressing the
button l8l again. ln this case, the source/tape monitor switch
remains unchanged.

Normal recording start from PAUSE mode
Press REC [2] and PAUSE [7].
FADE appears on the display [10] in addition to PAUSE, Since
FADE is not desired, cancel by pressing the FADE INiOUT [B]
button.
The recording starts by pressing the Pause [7] button
The recording can be faded out by pressing PAUSE [7]. lf no
fade-out is desired, the recording can be ended by pressing
the STOP key.

B



3.3 Which noise reduction system?
The choice of the noise reduction system is very simple: For all
new recordings use Dolby C. lts signal-to-noise ratio is much
better than with Dolby B. Dolby B should be used only when
playing existing recordings and when appending new recor-
dings to cassettes already recorded with Dolby B. Dolby C re-
corded cassettes may be played backwith a minor audio quality

loss in recorders equlpped with Dolby B only (e,9. by car cas-
sette players: noisier, frequency response error),

3.4 Automatic alignment
The REVOX B2rl5 cassette recorder is able to align itself optimal-
ly to the type of tape used, Since tape-related data are automati
cally stored and retrievable as required. it is recommended to
perform the alignment procedure for the brand of tape used.
The following memory locations are available for the various
tape types:
IEC I 2 memory locations 41 and ,A2
IEC ll 3 memory locations A1, A2, and 43
IEC lV 1 memory locations 41

Alignment
- lnsert cassette.
- lf the inserted cassette is not coded according to IEC (referto

Section 3.'1), the corresponding standard can be selected by
pressing the TAPE TYPE [17] button.

- Select the memory location in which the cassette data are to
be stored by pressing ALIGN [20] (appears in the display [11]).

- Prepare the RECORD mode (press REC [2] and PAUSE [7]).
- Press ALIGN [20] button. the alignment process starts. The

11 2'15 CÄSsäTTH .. TApg .,.i$Fg.t{,,.ir,,i:,r,i:'']'''',,iii':

tape is automatically rewound to the start position upon con-
pletion to the alignment, and the corresponding tape data are
written into the selected memory.

- Since alignment is necessary only once for each cassette
type, the corresponding memory location should be remem-
bered. The alignment is only usefulif the corresponding align-
ment data related to the cassette type are recalled.

Note:
Alignment should not be made at the very start of a tape be-
cause some tapes have damaged magnetic coating just after
the leader tape. lf for any reason the recorder is unable to per-
form the alignment. it is indicated bytheflashing word ALIGN on
the display [10]. ln this case, the recorder is blocked until a tape
command is entered as an acknowledgment. The previously
stored alignment data will then remain available. For subse-
quent recordings, always use the same noise reduction system
during the alignment (compensation for the Dolby circuit).
For poor or damaged cassettes, alignment should be performed
without noise reduction system.

Possible trouble sources:
- Cassette tape on transparent leader
- Wrong tape category selected
- Dirty soundheads
- Defective tape

Recall of alignment data:
- When changing to a different type of tape, the corresponding

alignment data should be recalled.
- Check whether the correct cassette type is indicated on the

display [10]. otherwise it should be selectgd with the TAPE
TYPE [17] button.

- Press ALIGN button repetitively until the memory location
containing the corresponding alignment data is shown on the
display [11j By following this procedure, the cassette recorder
is always 6ptimally calibrated for recordings.
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4 REAL-TIME COUNTER AND LOCATOR FUNCTIONS

4.1 Real-time counter
The real-time counter always displays the playing time that has
e lapsed s ince the sta rt of the tape. lt is, theref ore, possible to m e-
morize the time of a tape location and to subsequently reposi-
tion the tape at this location. The tape counter is also able to
compute the current tape location of a newly inserted cassette
that has not been rewound to the start in PLAY mode. lt is essen-
tial, howevel that the correct total cassette playing time has
been entered (by pressing the PLAY TIME l33l button). The
computation will be incorrect if a wrong playing time is selected.

The counter read-out is reset each time a new cassette is insert-
ed (display [11] shows: --:--).
lf this sign is displayed when a cassette is inserted this means
that the counter reading has not been computed yet. Howevet
this is done automatically when the recorder is started tn PLAY
or RECORD mode. The computation takes approximately 5 to B
seconds. During the computation time the selected total cas-
sette playing time is shown on the display [11] for verification.

R€ÄL TIME 
'OUNlTq
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4.2 Locator functions
Any address stored in the LOCl or LOC2 address memories
can be located from any operating mode (except RECORD) by
spooling. This can be particularly useful for recordings that have
to be repeated (fast search of the starting position), or for learn'
ing purposes if the same part has to be replayed several times.

4.2.1 Entering the locator address
Once the cassette has been inserted and the real time comput-
ed. the address memories LOCl and LOC2 can be loaded in
two ways.

A Storing current tape location
- Search desired tape location by pressing the keys << [6], >>

[5]. and PLAY [4].
- Store this location by pressing the STORE [31] button and

LOC 1 [28] or LOC 21291 fthe latter is for a second address).

The stored tape location can now be searched directly at any
time regardless of the operating made (except RECORD) or the

B 2r5 CASSETTE TAPü DECK

current counter reading, by pressing the LOC 1 l28l or LOC2
[29] button.

B Direct input of an address (numeric)
The LOCl and LOC2 address can also be entered directly
through the buttons MIN [34] and SEC [35] without interfering
with the currently active mode.

- The minutes can be entered by repetitive pressing or holding
down of the MIN [34] button and the seconds with the SEC

[35] button.
- When the desired position is shown in the display ['1'1] it can be

stored by pressing the STORE [31] button followed by the cor-
responding LOC button.

The current counter reading reappears on the display [1']l after
the LOC address has been stored.



4.2.2 Reading out the address memory contents
lf a value is stored in the address memory, this is indicated in the
display ['11] (word LOC and above number 1 andlor 2\.

Pressing the RECALL [27] button followed by one of the LOC
buttons reads out the stored address on the display [11] without
interfering with the current operating mode.

4.2.3 Erasing the content of a LOC memory
The content of the corresponding LOC memory is erased by
pressing the CANCEL [30] button followed by one of the LOC
buttons.

4.3 Loop (repeat) mode
lf both address memories have been entered, the recorder can
be switched to repeat or loop mode by pressing the LOOP [26]
button.

Cancel the LOOP function by selecting one of the transport
commands.

During LOOP mode, the loop can be restarted at any time by
pressing the LOOP [26] button again. lt is not possible to erase
the content of one of the address memories while the loop
mode is active.

Note:
LOOP Function is cancelled as soon as leader tape is reached
after automatic rewinding in LOOP-Function.
This can be avoided by setting the start address one minute
after tape start.
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5 REMOTE CONTROL

5.1 Remote control with hand-held infrared transmitter
The cassette recorder can be controlled with the REVOX infra
red remote control (8201,8201CD or 8205)

The buttons that control the 8215 cassette recorder are located
in the lower field of the hand held lR transmitter, The following
functions can be controlled: PLAY REC, (and PAUSE), (( and
>>, STOP POWER OFF. and MONITOR
The illustration shows that the keys are labeled in exactly the
same way as on the recorder itself.

The x button is used to control a second tape recorder by means
of the same remote control. (For the 2nd recorder, each f unction
must bre selected together with the x button.)

5.2 Defining the address
The cassette recorder is originally set for direct control. Which
device is to be controlled via the + button depends on the extent
of its utilization, i.e. the less frequently used recorder should be
controlled via the + button.

Changing the address:
- Disconnect the recorder from the AC supply and remove the

cover (also refer to Section 1 2.1)

- Replug the jumper [A] according to the desired address as fol-
lows:

_FUNCTION

I.
rI

H-

5.3 SERIAL LINK socket
Facility to connect a bid irectiona I serial cable remote control (for
tape transport functions, LOC addresses, feedback of counter
reading, etc.) or an external lR receiver (installed in an adjacent
room).

Serial Link
1:GND
2 : cND (floatrng)
a ^^-i^t t/A.) - 5B|dt t/\J
4 : +5V fioating
5 : +5V 150 mA max.
6 : n.c.

J!
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6 TIMER OPERATION

Timer operatlon is possible with any commercially available
timer.

6.1 Preparations for timer operation
- Switch on the recorder and select desired mode (recording

with REC and PAUSE, playback with PLAY).

- All recorder settings (such as record level. NR system. bal-
ance. etc.) can be stored in a nonvolatile memory by pressing
the SAVE STATUS [32] button.

- Disconnect recorder from the AC supply and reconnect it via
a commercially available timer (can also be installed before).

- Set the timer to the desired power-on time.

Notel
The SAVE STATUS function can also be useful in the event of a
power failure. The function is automatically reactivated after a

power failure. if the operating parameters have been stored by
pressing the SAVE STATUS [32] button
However. recording mode is only reactivated after the first re-
storation of supply. After a second power failure the recorder is

reactivated in STOP mode (protects against unwanted record-
ing). For PLAY mode, several offlon cycles are possible.
lf no start in PLAY mode is desired. store the STOP function.

14



7 TECHNICAL APPENDIX

7.1 Maintenance of the cassette tape transport
Maintenance of the B215 cassette recorder is limited to cleaning
the capstan shafts. pinch rollers, soundheads with their tape
guide elements, and to occasionaldemagnetization of the metal
parts that come in contact with the tape.

The cleaning kit No. 39000 is suited for this purpose. ln the case
of very dirty tape guide elements, remove the headshield as il-
lustrated. (Picture shows the locations to be cleaned.)

The tape transport can also be cleaned with commercially avail-
able cleaning and demagnetizing cassettes. -o

7.2 Equalization 120 ps for IEC ll cassettes
The unusual equalization for chromiumdioxide cassettes has
been chosen because this type of tape material is frequently
used for prerecorded music cassettes. This improves the treble
response, albeit at the expense of a slightly highertape noise. To
record this chromiumdioxide tape. select the standard TYPE ll-
120ps

7.3 Dimensions (mm)

15



7.4 Technical data

Transport mechanism: 4-motor tape dr ve
2 DC spool ng motors contro led by m crocomputer,
2 indiv dual y contro led direct dr ve capstan motors.

Signal to noise ratio:
referred to 3 % distortion,
DobyCon

type I >70dB(A)
type ll > 72 dB(A)
type lV )72 dB(A)

Tape counten rea-time d splay in min./sec., in cons derat on of the
preselected cassette p ay ng t me. Bias and erase frequency: 105 kHz

Separation: )40dBat1kHz

Locator functions: 2 arbilrary addresses storab e and erasab e, possi

bil ty for loop (repeat) mode.
Erase elliciency: )70dBat1lHz DobyCon

Tape speed: 4.16cm/s (1 7/8 ips)
lnput sensitivity:
(for 0 dB leve )

50mV / 100kOhms; leve adlustabe n 60 steps,
max. resolution:1dB

Wow and llutter:
(D N 45507 / EC 386)

Max. admissible inputYoltage: 25V
0.1 % w th C60 and C90 cassettes

Useable cassettes: C46 to C120 (specif ed data guaranteed up to C90
only)

Outputs:
(referred to 200 nWb,zm)

L Nt OUTPUT 0115V / R1:1.5 k0hms
PHONIS; max 2 8V / R1 : 220 Ohms

evel adjustable n 7 steps

Winding times: approx. 50 sec. for C60
approx 75 sec. for C90

Voltage selector: IA0/PA/I4A/2AA/22A/240V AC se ectab e,
+ 10 %, 50 ... 60 Hz, max. 45 W

Noise reduction systems: Do by B / Dolby C processors, switch-se ectable, n

the recording and reproducing channe s
Fusel 100 . 140V : T 500 mA SLOW

20A .240V : T 250 mA SLOW

Tape selection: type : Fe2 a3 (2 memory ocat ons: 41, 42)
type : Cr0z (3 memory ocat ons: 41, 42, 43)
type V: Metal (1 memory location: A1)

selection by automatic sens ng of coded cassettes or

manuaiyvakeyboard.

Operating conditionsr arnb enttemperature *5 .*40oC (+41...+104'F)
relative humidity accordrng to DIN 40040, class F

Operating position: on y horizonta (cassette vertica )

Weight: 9.150 kg (20 lbs 3 ozs)

Playback equalization: type 3180 f 120 ps
type I 3180 * 70 ps or 120 ps
type V 3180f 70ps

Dimensions: (Wx H x D) 450x153 x332 mm
(17.7x6x13.1inches)

The tape-spec fic measured va ues are attained w th modern h gh qua ty cassettes.

Nose reducion and headroom extenson manufactured under icense from Dolby
Laboratories L censing Corporation. FIX Pro{ess ona or ginated by Bang and O ufsen.
"Dolby" and the double-D symbol are trade marks of Do by Laboratories Lrcensing
Corporat on.

Subject to change.

Peak level meter: 200 nWb/m equals 0 dB

Distortion:
(HD3, 315 Hz, 0 dB)

iype <08%
type I (1.5%
type V (1.0%

Frequency response:
(via tape, after automatlc
a ignment)

type :30Hz... 18kHz +2/ 3dB
type ll : 30 llz,.20kHz +2/-3dB
type lV : 30 Nz ..20kHz +2/ 3dB
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MODE D'EMPLOI
REVOX 8215 .MAGNETOPHONE A CASSETTE

AVIS IMPORTANT
Prot6gez votre appareil de I'humidit6 et de la
chaleur excessive. Placez-le de telle fagon que
les fentes d'a6ration ne soient pas obstru6es.
ll est imp6ratif d'observer les indications du cha-
pitre 1 .2 avanlde raccorder I'appareil au secteur.

GARANTIE
Une carte de garantie sp6ciale est jointe aux ap-
pareils vendus en Allemagne F6d6rale. Cette
carte se trouve, soit dans l'emballage de l'appa-
reil, soit dans une enveloppe en plastique plac6e
sur un cöt6 de cet emballage. En l'absence d'une
telle carte, veuillez vous adresser ä votre re-
vendeur REVOX ou ä votre agence 169ionale
REVOX.
Le bon de garantie des appareils vendus en Suis-
se ou en Autriche est d6livr6 par le revendeur.
Le bon de garantie des appareils vendus en Fran-
ce se trouve dans leur emballage. ll doit ötre con-
vena blement rempl i et si g n6 pa r votre revendeur
agr66 REVOX.
Veuillez observer que les garanties ne sont vala-
bles que dans le pays d'achat. Nous attirons en
outre votre attention sur la perte de validit6 de la
garantie qu'entraine toute manipulation ou r6pa-
ration effectu6e par un personnel non qualifi6.

EMBALLAGE
Conservez I'emballage d'origine. En cas de
transport, cet emballage sp6cial constitue la
meilleure protection de votre pr6cieux appareil.
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1 GENERALITES

1.1 A propos de ce mode d'emploi
Ce mode d'emploi est divis6 en sept chapi-
tres.
Le premier chapitre rassemble les indications
concernant les contröles ä effectuer avant la
mise en service de I'appareil,le raccordement
au secteur, etc. Ce chapitre doit imp6rative-
ment ötre lu avant de mettre l'appareil en ser-
vice pour la premiöre fois.

Le chapitre suivant comprend I'ensemble des
indications d'usage pour la lecture d'une cas-
sette.

Le chapitre trois indique pas ä pas, comment
r6aliser un enregistrement, Le processus de
calibrage automatique, qui constitue une par-
ticularite, est expos6 ä la fin de ce chapitre.

Le compteur en temp r6el et son emploi d6tai l-
16 font l'objet du quatriöme chapitre.

Comme le magn6tophone ä cassette 8215
peut 6galement ötre contrö16 par la t6l6com-
mande infrarouge de REVOX, ce mode d'utili-
sation est d6crit dans le cinquiöme chapitre.

Le chapitre six indique comment mettre le ma-
gn6tophone ä cassette sous tension ä I'aide
d'un interrupteur horaire.

Le chapitre sept est constitu6 par l'annexe
technique. Le nettoyage du m6canisme et
I'adaptation de l'appareil ä un amplificateur y
sont entre autres d6crits. Les caract6ristiques
techniques sont indiqu6es ä la fin de ce chapi-
tre.
Le d6pliant de la page 4 devrait ötre sorli en
cas d'usage. La num6rotation des organes de
commande conserv6e tout au long du texte.
Les num6ros indiqu6s sur ce d6pliant permet-
tent une <prise en main> plus rapide, des fonc-
tions de l'appareil.

1.2 Contröles et raccordement de I'appa-
reil au secteur

1.2.1 Gontröles pr6c6dant la mise en ser-
vice
Contröle de la tension du secteur :

- Le s6lecteur de tension plac6 au dos de I'ap-
pareil est-il 169l6 sur la valeur locale de la
tension du secteur?

Si le s6lecteur de tension doit ötre r6ajust6, il

faut 6galement contröler la valeur du fusible
secteur.
Valeurs du fusible :

100V ...140V : 500 mA (temporis6)
200V .240V : 250 mA (temporis6)

Le s6lecteur de tension et le fusible sont ac-
cessibles aprös d6montage du cache (d6-
visserquatrevis). Le cäble secteurne doiten
aucun cas ötre raccord6 lorsque I'appareil
est ouvert.

Le cache doit ötre remont6 aprös avoir con-
trö16 et evt remplac6 le fusible.
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1.2.2 Mise en service
Contröle selon paragraphe 1.2.1.

R6alisation des connexions BF :

Raccorder le magn6tophone ä cassette au
(p16-) amplificateur ou au r6cepteur int6g16
(relier la sortie AUDIO OUTPUT ä l'entr6e
TAPE de l'amplificateur et l'entr6e AUDIO lN-
PUT ä la sortie TAPE de l'amplificateur lZxcä-
bles C2Cl).

Raccordement au secteur :

Enficher le cäble secteur jointä l'appareil, puis
le relier au secteur. Le voyant (LED) de veille,
plac6 dans la fenötre du r6cepteur infrarouge
[12], s'allume dös que I'appareil est reliö au
secteur.

Mise sous tension :

Appuyer sur la touche POWER l1l. l-indicateur
de veille s'6teinttandis que panneau d'afficha-
ge s'6claire.

lntroduction d'une cassette :

Tenir la cassette par les cÖt6s puis I'introduire
dans le compartiment ä cassette en appuyant
l6görement vers le haut.

1.3 Vue d'ensemble des organes de com-
mande

1.3.1 Organes de commande du m6canis-
me et compteur
l1l Touche de mise en/hors tension. Le 16-

cepteur lR reste actif möme lorsque
l'appareil est döclench6 (mode de
veille).

2l REC ;touche d'enregistrement.
31. STOP ;touche d'arröt.
41. PLAY ;touche de lecture.
51. >> . touche d'avance.
61" <<;touche de rebobinage
71. PAUSE ;touche de pause.
111 REAL TIME COUNTER ; affichage en

temps r6el, en minutes et secondes.
121 lR-SENSOR; fenötre du r6cepteur infra-

rouge et indicateur de veille.
[26] LOOP ; touche pour le fonctionnement

en boucle.
[27] RECALL , touche d'interrogation pour

les m6moires d'adresses LOCl l28l et
LOC2 [29] ainsi que la position du 16-
glage de niveau INPUT LEVEL.

l28l LOC 1 ; touche de m6moire d'adresse
1.

[29] LOC 2 ; touche de m6moire d'adresse
2.

[30] CANCEL ; touche permettant d'effacer
chacune des m6moires.

[31] STORE ;touche de mise en m6moire
pour LOC 1 l23l et LOC 21291.

[32] SAVE STATUS ;touche de sauvegarde
du mode de fonctionnement (impor-
tante lors de I'emploi d'un interrupteur
horaire).

l33l PLAY TIME ; touche pour l'introduction
ou la demande du temps de lecture de
la cassette.

[34] MIN ;touche pour l'introduction des
minutes dans les m6moires d'adresses.

t35l SEC , touche pour I'introduction des se-
condes dans les m6moires d'adresses.

" Ces touches permettent d'enclencher I'ap-
pareil et d'obtenir alors directement la pr6s6-
lection de la fonction correspondante. La
fonction s6lectionn6e n'est 6videmment acti-
ve que si une cassette est introduite.



1.3.2 Organes de commande pour la lec-
ture
117l TAPE TYPE ; s6lecteur pour I'introduc-

tion manuelle du type de bande. 56-
quence de commutation : TYPE I

(lEC l), TYPE ll (lEC tt,70ps), TYPE ll

-'120ps (lEC ll -120ps) et TYPE lV
(lEC lV), indication par I'affichage [10].

[18] NR-SYSTEM ; S6lecteur de systöme 16-

ducteur de bruit de fond. S6quence de
commutation : systÖme NR hors-circuit.
Dolby B, Dolby C, systöme NR hors-
circuit, etc.

121l PHONES ; Prise Jack pour le raccorde-
ment d'un casque d'6coute.

l22lll23) PHONES VOLUME t ; touches
pour l'6l6vation, resp. la diminution du
niveau de la sortie casque (par paliers).

t24l MONITOR ; lnverseur pour l'6coute
avant/aprös-bande, indication par l'af-
fichage [10] (SOURCET ou <TAPE>)

1.3.3 Organes de commande pour l'enre-
gistrement
t8l FADE IN/OUT ;touche pour l'ouverlurel

fermeture en fondu pendant un enre-
gistrement.

tgl SET LEVEL ;touche de calibrage auto-
matique du magn6tophone ä cassette
pour un enregistrement. La mesure du
niveau est active tant que la touche est
press6e. [adaptation de niveau aux
diff6rents types de bandes est automa-
tiquement effectu6e.

[10] PEAK PROGRAM INDICATOR ; afficha-
ge des pointes de modulation et de
diverses indications,

[13] INPUT LEVEL - ; touche d'att6nuation
du niveau d'entr6e.

l14l INPUT LEVEL * ;touche d'amplifica-
tion du niveau d'entr6e.

[15] BALANCE L ; touche d6plagant le 16-
glage de balance vers la gauche.

[16] BALANCE R ; touche d6plagant le 16-
glage de balance vers la droite.

[17] TAPE TYPE ; s6lecteur pour l'introduc-
tion manuelle du type de bande.
S6quence de commutation : TYPE I

(lEC l), TYPE ll (lEC tt,70 ps), TYPE ll
-120ps (lEC ll -120ps) et TYPE lV
(lEC lV), indication par I'affichage 1101.

[18] NR-SYSTEM ; s6lecteur de systöme 16-
ducteur de bruit de fond. S6quence de
commutation : systöme NR hors-circuit,
Dolby B, Dolby C. systöme NR hors-
circuit, etc.

[19] MPX ; filtre multiplex, commutable en
Dolby B ou C.

l20l ALIGN (calibrage) ;touche pour la p16-
s6lection de I'emplacement m6moire
des donn6es de calibrage ou pour la
commande de calibrage.

[21] PHONES ; prise Jack pour le raccorde-
ment d'un casque d'6coute.

l22lll23) PHONES VOLUME t ; touches
pour l'6l6vation, resp. la diminution du
niveau de la sortie casque (par paliers).

1.3.4 Panneau de raccordement
[40] SERIAL LINK ; raccordement pour une

t6l6commande s6rielle.
[41] AC POWER ; prise de raccordement au

secteur.
142) -V ; fenötre pour l'indication du s6lec-

teur de tension.

[43] AUDIO OUTPUT;sortie du signal audio.
[44] AUDIO INPUT ; entr6e du signal audio.



2 LECTURE DE CASSETTES

2.1 Lecture d'une cassette
- Mettre l'appa rei I en service en appuyant sur la touche POWER

tll
- Tenir ia cassette d'une main par les cöt6s et l'introduire dans le

compartiment ä cassette en appuyant l69örement vers le
haut. Si la cassette est codifi6e selon lEC, le type correspon-
dant est indiqu6 par l'affichage ['10] Dans le cas de cassettes
non codifi6es selon lEC, le type de bande doit ötre introduit ä

l'aide de la touche TAPE TYPE [17] (appuyer sur la touche jus-
qu'ä ce que la d6signation correspondante apparaisse sur
l'affichage [10]).

- lndiquer la dur6e de d6filement de la cassette introduite avec
la touche PLAY TIME [33]. R6it6rer ä cet effet la pression sur
cette touche f33l jusqu'ä ce que la dur6e correspondante soit
indiqu6e (s6quence C46. C60, C90, C120, C46, etc.). La dur6e
de d6filement de la cassette doit ötre indiqu6e afin que le
compteur en temps r6el puisse d6terminer le temps correct
en mode PLAY

- Appuyer sur la touche PLAY [4] La variation rythmique des
colonnes du PEAK READING METER (affichage [10]) signale
imm6diatement la lecture d'une plage enregistr6e.

- Le niveau d'6coute souhait6 est ajust6 sur l'amplificateur.

a 215 cAssraTg TApä oEcK
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2.2 Lecture d'une cassette enregistr6e avec Dolby
- Outre les pr6paratifs de lecture usuels, il faut enclencher le

systöme röducteur de bruit. ll faut pour cela appuyer sur la

touche NR-SYSTEM [18] jusqu'ä ce que le sigle correspon-
dant (Dolby B ou C) soit indique par l'affrchage [10].
Le niveau de r6f6rence Dolby (200 nWb/m) est atteint avec la

marque OdB de l'indicateur de modulation.

- Pour mettre le systöme 16ducteur de bruit hors circuit, il suffit
d'appuyer sur la touche ['18] jusqu'ä ce qu'aucun sigle Dolby
n'apparaisse plus sur l'affichage.

'] 
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2.3 Ecoute au casque
- Raccorder le casque ä la prise Jack PHONES [21].

- Le niveau d'6coute souhait6 peut ötre ajust6 ä l'aide des tou-
ches PHONES VOLUN/E - l22l eIVOLUN/E + [23]. La varia-
tion du volume s'effectue selon huit paliers, le dernier coupant
complötement le signal.



2.4 Utilisation du m6canisme
- La touche >> t5l permet de faire d6filer rapidement la bande

dans le sens de la lecture. Une pression sur la touche << t6l
fait rebobiner la bande,

- Maintenir la touche STOP press6e et appuyer sur la touche de
bobinage correspondante ([5] ou [6]) afin de pouvoir retrou-
ver une position exacte sur la bande. La bande peut alors Ötre
positionnöe avec p16cision.

- La pr6cision de reproduction du compteur en temps r6el est
trös grande lorsque la cassette est rebobin6e jusqu'au d6but
de la bande. Une position de la bande peut ä tout moment ötre
retrouv6e ä la seconde prös. Ceci ne sauraittoutefois Ötre as-
su16 que si la dur6e de d6filement introduite correspond ä la
cassette en place.

- Si une cassette est introduite sans ötre rebobin6e jusqu'au d6-
but de la bande. l'6tat du compteur peut ötre d6termin6 au
bout de quelques secondes de lecture et la position actuelle
de la bande est indiqu6e par l'affichage [11] (la pr6cision de re-
production du compteur en temps r6el esttoutefois moins im-
portante que lorsque la cassette est auparavant rebobin6e
jusqu'au d6but de la bande)

lndication:
[appareil se commute automatiquement sur STOP ä la fin de la

bande. famorce transparente est d6tect6e gräce ä un capteur
optique. Iappareil recherche automatiquement le d6but de la

bande (et remet alors le compteur ä z6ro\ aprös un rebobinage
rapide (touche{{ [6]).Toutes lesfonctions du m6canisme peu-
vent ötre appel6es dans un ordre quelconque sans devoir pas-
ser par la touche STOP



3 REALISATION D'ENREGISTREMENTS

Attention:
Un enregistrement n6cessite toujours l'effacement des deux ca-
naux. La piste inutilis6e lors d'un enregistrement monophonique
est 6galement effac6e. ll est donc recommand6 de r6aliser les
enregistrement monophoniques sur les deux pistes ä la fois.

Le magnötophone ä cassette B2'15 peut se calibrer automati-
quement sur tous les types de bande. Plusieurs emplacements
m6moire sont destin6s au stockage des caract6ristiques indivi-
duelles des cassettes. La fagon dont ces m6moires sont char-
g6es et rappel6es est expos6e au terme de ce chapitre.

3.1 Pr6paratifs pour l'enregistrement
- lvlettre la cassette en place.

- S6lectionner le type de bande et la dur6e de d6filement (tou-
ches [17] et [33]).
IEC I : TYPE I : Fe2 03 (oxyde de fer)
IEC ll : TYPE ll : CrO2 (dioxyde de chrome, 6galisation

70P s)

IEC ll -120ps: TYPE ll -120prs : CrO2 (dioxyde de chrome,
69alisation 120 ps)

IEC lV : TYPE lV : pigment m6tallique (bande au fer pur)

Pour la plupart des types de cassettes, Ia norme correspondanl
ä l'encodage est automatiquement s6lectionn6e et indiqu6e sur
l'affichage [10].
Encodage des cassettes :

- Si l'enregistrement doit ötre r6alis6 avec un systÖme r6duc-
teur de bruit de fond, celui-ci doit ötre s6lectionn6 en appu-
yant sur la touche NR-SYSTEM [18]. Appuyer sur la touche
jusqu'ä ce que le sigle du systöme r6ducteur de bruit souhait6
apparaisse sur l'affichage [10] (voir le paragraphe 3.3 pour
plus d'informations sur les systömes NR).

IEC I

IEC II

IEC IV LITIl-l

t-lLI

LI il

3.1.1 R6glage du niveau de modulation par la touche SET
LEVEL [9]
- [appareil peut, par pression sur une touche. d6terminer auto-

matrquement le nlveau de modulation ad6quat avant qu'il soit
proc6d6 ä I'enregistrement. ll suffit simplement pour cela de
maintenir la touche SET LEVEL press6e pendant l'6coute des
passages les plus fortement modul6s du morceau ä enregis-
trer.

- La valeur maximale, eu 6gard ä la capacit6 de modulation de
la cassette introduite. est m6moris6e lorsque la touche est re-
läch6e,

- Les d6fauts d'6quilibrage 6ventuels peuvent ötre corrig6s grä-
ce aux touches BALANCE L 115l et R [16]

- [appareil est pret ä enregistrer.

3.1.2 R6glage manuel/modification du niveau de modula-
tion
ll est bien entendu possible de proc6der ä un 169lage manuel du
niveau d'enregistrement. Cette possi bi lit6 est avantageuse dans
de nombreux domaines d'applications (le niveau d'enregistre-
ment peut par ex. ötre 16duit lorsqu'un trös bref passage pr6sen-
te une dynamique trös nettement sup6rieure au reste de I'enre-
gistrement).

- Lire le programme ä enregistrer (ou un programme compara-
ble) et. suivant ie type de bande. amener Ie niveau de la modu-
lation aux valeurs maximales suivantes de l'indicateur de mo-
dulation ä l'aide des touches INPUT LEVEL + [13] et - 114) .

| : +6dB
il : +4dB
tv: +6dB

Proc6der comme indiqu6 ci-aprös si le niveau de modulation
devait ötre briövement modifi6 en cours d'enregistrement :

- Modifier le niveau d'enregistrement par petites pressions sur
la touche INPUT LEVEL + [13] ou - [14]jusqu'ä ce que le ni-
veau de modulation souhait6 soit atteint.

- Ramener ensulte le niveau d'enregistrement ä sa valeur initia-
le en proc6dant de la möme fagon. llamplif ication correspon-
dante est alors indiqu6e sur l'affichage [11] ä chaque pression
de touche.

- La valeur de l'amplification 6tablie peut ötre indiqu6e sur I'aff i-
chage [11] ä tout moment, sans influencer le 169lage, en appu-
yant sur les touches RECALL [27] puis INPUT LEVEL l13lll14).
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3.2 Processus d'enregistrement
Le processus d'enregistrement peut ötre lanc6, soit directe-
ment, soit par une ouverture en fondu.

3.2.1 Enregistrement en mode Stop
- Lenregistrement peut ötre directement command6 ä partir de

la position STOP en appuyant sur les deux touches REC [2] et
PLAY [4] (appuyer d'abord sur la touche REC sinon la bande
est lue, ce qui peut provoquer des blancs d'effacement en cas
de surimpression de cassettes pr6enregistr6es).

- [appareil se commute aussitöten mode aprÖs-bande (lecture
du signal enregistr6 sur la bande). ll faut appuyer sur Ia touche
N/ONITOR [24] si on souhaitetoutefois 6couter la source (l'in-
dication de l'affichage ['10] change de TAPE en SOURCE)

Le fonctionnement en mode enregistrement est rappel6 par le
clignotement de l'inscription RECORD de l'affichage ['10]

B :15 uAS>L11L TAPI DLUK

äEAL TIMS 
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lmportant :

Chaque fois qu'un enregistrement est lanc6, son point de d6part
est inscrit dans la m6moire LOC 1. Si un enregistrement est inter-
rompu par pression sur la touche STOP sa position de d6part
peut ötre retrouv6e par pression sur la touche LOC'l [28] Si on
enregistre par-dessus un ancien enregistrement. il peut arriver
qu'une partie en debut de bande de l'ancien enregistrement
n'ait pas 6t6 effac6e. Ceci peut ötre 6vit6 si la touche fi [6] est
maintenue enfonc6e lors du rebobinage. lJappareils'arröte alors
juste aprös avoir atteint la limite de l'amorce transparente sans
positionnement au d6but de la bande, ni remise ä z6ro du comp-
teur. Dans le cas de cassettes d6jä rebobin6es, on peut se placer
sur l'amorce de bande en appuyant briövement sur la touche
<< t6l

3.2.2 Enregistrement en mode Pause
fenregistrement en mode Pause peut ötre choisi pour deux rai-
sons. ll est d'une part alors possible de p16parer l'enregistre-
ment puis de le lancer par action sur une simple touche. Dans le
cas du 8215, on peut d'autre part utiliser la fonction FADE lN/
OUT (ouverture/fermeture en fondu) conjointement ä la fonc-
tion PAUSE

A Enregistrement avec ouverture et fermeture en fondu
- Pr6s6lectionner l'enregistrement en appuyant sur les touches

REC [2] et PAUSE [7]. PAUSE et FADE apparaissent sur I'affi-
chage [10] tandis que la fonction MONITOR se commute sur
SOURCE.

b 2'5 C.\S5- ITE !APh DECK
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- Appuyer sur la touche PAUSE [7] lorsque l'ouverture en fondu
doit ötre r6alis6e. [appareil r6alise automatiquement la mise
en enregistrement progressive. La fonctlon MONITOR se
commute sur TAPE.

- Une nouvelie pression sur la touche PAUSE l7l provoque la

mise hors enregistrement progressive. lJappareil ne se com-
mute ensuite en mode Pause qu'aprös un d6laide 2 secondes
(MONTTOR : SOURCE).

- Si l'enregistrement doit ötre interrompu sans fermeture en
fondu, ceci peut ötre obtenu en appuyant sur la touche STOP

[3]. La pr6s6lection de l'enregistrement (REC et PAUSE) est
toutefois annul6e dans ce cas. Elle alors doit de nouveau 6tre
introduite si besoin est.

- Si on veut r6aliser une fermeture en fondu sans cependant
stopper la bande, il faut appuyer sur la touche FADE lN/OUf
[B]. La mise hors enregistrement est alors progressivement
effectu6e sans que le d6filement de la bande soit interrompu.
La bande continue cependant ä ötre effac6e.
Une nouvelle pression sur cette touche ([B]) ouvre de nou-
veau le fondu.
La position du commutateur avant/aprös-bande reste inchan-
g6e.

B Enregistrement normal avec d6part en mode Pause
- Appuyer sur les touches REC [2] et PAUSE [7].
- FADE apparait prös de PAUSE sur l'affichage [10]. Comme

cette fonction n'est pas souhait6e dans le cas de l'application
pr6sente. elle peut ötre annul6e par une pression sur la touche
FADE rN/OUT [B].

- l-enregistrement est lancö par action sur la touche PAUSE [7].
- Linterruption de l'enregistrement par la touche PAUSE [7] est

accompagn6e par une fermeture en fondu. Si cela n'est pas
souhait6. il faut interrompre I'enregistrement par action sur la
touche STOP [3].



3.3 Ouel systöme r6ducteur de bruit de fond employer?
ll est facile de r6pondre ä la question concernant le systöme 16-

ducteur de bruit de fond ä employer. Chaque nouvel enregistre-
ment devrait ötre r6alis6 avec le Dolby C. Un rapport signal/bruit
sensiblementmeilleurque dans le cas du Dolby B peutainsi Ötre
obtenu. Le Dolby B ne devrait ötre employ6 que pour lire des en-
registrements d6jä existants ou pour adjoindre des passages ä

des cassettes enregistr6es en Dolby B. Les cassettes enregis-
tr6es en Dolby C peuvent ötre lues au prix de pertes minimes
(souffle plus important. l6göre erreur de r6ponse en fr6quence)
par des appareils seulement pourvus du Dolby B (par ex. les lec-
teurs d'auto-radios).

3.4 Calibrage automatique
Le magn6tophone ä cassette REVOX B215 peut se calibrer lui-
möme sur un optimum pour le type de bande employ6. Comme
les caract6ristiques typiques de chaque type de bande sont au-
tomatiquement m6morlsöes et rappel6es ä la demande, il con-
vlent de suivre Ie processus de calibrage pour les divers types
de bandes utilis6s.
Les emplacements m6moire suivant sont allou6s aux divers ty-
pes de bandes :

IEC I 2 emplacements m6moire ,A1 et ,A2
IEC ll 3 emplacements m6moire ,A1, 42 et ,A3
IEC lV 1 emplacement m6moire 41

Calibrage :

- Mettre la cassette en place.
- Si la cassette n'est pas encod6e selon IEC (voir paragraphe

3.1), s6lectionner la norme correspondante en appuyant sur la

touche TAPE TYPE [17].
- S6lectionner l'emplacement m6moire dans lequel les don-

n6es de la cassette doivent ötre enregistr6es ä l'aide de la tou-
che ALIGN 120l (indrcation par l'affichage [11])
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- Pr6s6lectionner l'enregistrement (appuyer sur les touches
REC l2l et PAUSE [7]).

- Appuyer sur la touche ALIGN [20]. Le processus de calibrage
est lanc6. Une fois le calibrage achev6e, l'appareil rebobine
automatlquement la bande jusqu'ä sa position de d6part et les
caract6ristiques correspondantes de la bande sont enregis
tr6es dans l'emplacement m6moire s6lectionnÖ.

- Comme le calibrage n'est 6videmment n6cessaire qu'une fois
par type de bande. on aura tout int6röt ä noter l'emplacement
m6moire correspondant. Le calibrage n'a en effet de sens que
si les donn6es de calibrage rappel6es correspondent ä la cas-
sette en place.

Attention :

Le processus de calibrage ne devrait pas ötre lanc6 en d6but de
bande. ll est en effet f r6quent de constater de l69Öres alt6rations
m6caniques au niveau de la transition entre la bande amorce
transparente et le support magn6tique. Lindication ALIGN de
l'affichage [1'1] clignote si. pour une raison quelconque, le pro-
cessus de calibrage n'a pu ötre correctement effectu6. llappa
reil est alors bloqu6 jusqu'ä ce que confirmation soit donn6e par
l'une quelconque des fonctions du m6canisme. Les donn6es de
calibrage jusqu'alors m6moris6es restent acquises.
ll est essentiel d'employer le möme systöme r6ducteur de bruit
pour le calibrage et pour les enregistrements ult6rieurs (com-
pensations de d6fauts du circuit Dolby).
Dans le cas de cassettes de m6diocre qualit6 ou möme d6t6rio-
r6es, il convient d'eifectuer le calibrage sans systöme r6ducteur
de bruit

Causes d'erreur possibles :

- Bande sur I'amorce transparente
- S6lection du mauvais type de bande
- Tötes magn6tiques sales
- Bande d6fectueuse

Rappel des donn6es de calibrage :

- ll faut rappeler les donn6es de calibrage correspondantes en
cas de changement de cassette pour un nouveau type de ban-
de.

- S'assurer ä l'aide de l'affichage [10] de la s6lection du type de
cassette ad6quat (dans le cas contraire, corriger avec la tou-
che TAPE TYPE [17])

- R6iterer l'action sur la touche ALIGN jusqu'ä ce que les carac-
t6ristiques de calibrage correspondantes soient indiqu6es
par l'aff ichage ['11]. Le magn6tophone ä cassette est alors tou-
jours optimalement calib16 pour l'enregistrement.
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4 LE COMPTEUR EN TEMPS REEL ET LES FONCTIONS DU LOCALISATEUR

4.1 Le compteur en temps r6el
Le compteur en temps r6el indique toujours le temps de d6file-
ment, r6f616 au d6but de la bande. ll est donc ä tout moment
possible de rep6rer la position dans le temps d'un passage et de
le retrouver par la suite. En mode PLAY. le compteur est capable
de d6terminer en quelques secondes la position actuelle d'une
bande nouvellement introduite, möme si celle-ci n'6tait pas re-
bobin6e jusqu'ä son d6but. ll est important d'avoir sp6cifi6 la
duree de d6filement correspondant ä la cassette introduite (par
action sur la touche PLAY TIVIE [33]). Le temps calculÖ est erro-
nö si cette rndication est incorrecle.

Le contenu du compteur est effac6 ä chaque changement de
cassette (ce qui est visible sur l'affichage [11] : --.--)

Si cette indication persiste aprÖs introduction d'une cassette,
cela indique que le contenu du compteur n'a pas encore 6t6 cal-
cul6. Ceci esttoutefois automatiquement r6alis6 dÖs que l'appa-
reil est mis en lecture ou en enregistrement.
Le processus de calcul n6cessite entre 5 et B secondes. Pendant
ce temps, I'affichage 111l indrque ä des fins de contröle la dur6e
de d6filement de la cassette s6lectionn6e.

B 215 CASSETI€ PE OECK
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4.2 Fonctions du localisateur
Les m6moires d'adresses LOCl et LOC2 sont congues pour
pouvoir m6moriser des positions quelconques de la bande et
les retrouver par un bobinage rapide ä partir de n'importe quel
mode de fonctionnement. Ceci s'avöre avantageux lorsque, se-
lon les circonstances, un enregistrement doit Ötre repris maintes
fois (recherche rapide du point de d6part) ainsi qu'ä des fins
d'enseignement, lorsque le möme passage doit ötre plusieurs
fois relu.

4.2.1 lntroduction d'une adresse
Une fois la cassette mise en place et sa position de bande en
temps r6el calcul6e. les m6moires d'adresses LOCl et LOC2
peuvent ötre remplies de deux facons :

A M6morisation de la position actuelle de la bande
- Rechercher la position souhaitee sur la bande ä l'aide des tou-

ches {{ [6], >> [5] et PLAY [4]
- Enregistrer cette position en appuyant sur les touches STORE

[31] et LOC 1 [28] (resp. LOC2l29l pour une deuxiöme adres-
se)

e $s *4siä]l6 I{l€,, q5:*,:,';.; _ _
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La position de bande memoris6e peut alors ötre directement re-
trouv6e ä tout moment en appuyant sur la touche LOCl [28]
(resp. LOC 2129)), et ce quel que soient le mode de fonctionne-
ment de l'appareil (ä l'exception de I'enregistrement) ou l'indica-
tion du compteur.

B Donn6e directe d'une adresse (num6rique)
Les adresses LOC 1 et LOC 2 peuvent 6galement ötre d6termi-
n6es ä l'aide des touches MIN [34] et SEC [35] sans aucune-
ment perturber le fonctionnement en cours.
- Les minutes et les secondes peuvent 6tre lntroduites en appu-

yant de multiples fois sur les touches MIN [34] et SEC [35] (ou
en les maintenant enfonc6es).

- Une fois la position souhait6e indiqu6e par I'aff ichage [11]. cel
le-ci peut ötre m6morls6e par pression sur la touche STORE

[3'l] puis sur la touche LOC correspondante.
Lindication par l'affichage 111l de l'6tat actuel du compteur re-
prend une fois la m6morisation effectu6e.



4.2.2Lecture de la liste des adresses m6moris6es
l-occupation d'une m6moire d'adresse est indiqu6e sur l'affi-
chage [11] (indication LOC suivie de 1 etlou de 2)

Une pression sur la touche RECALL [27] puis sur I'une des deux
touches LOC permet de lire l'adresse qui y est m6moris6e sans
interrompre le fonctionnement en cours.

4.2.3 Ellacement d'une adresse
Une pression sur la touche CANCEL
ches LOC provoque I'effacement de
respondante.

m6moris6e
[30] puis sur l'une des tou
la m6moire d'adresse cor-

4.3 Mode LOOP (fonctionnement en boucle)
Si les deux m6moires d'adresses sont occup6es, l'appareil peut
ötre commut6 en mode sans fin ou en boucle par action sur la
touche LOOP [26]

La s6lection d'une fonction du m6canisme interrompt ce mode
de fonctionnement.

En mode LOOP la boucle peut Ötre ä tout moment reprise ä son
d6but en appuyant de noveau sur la touche LOOP [26]. Lefface-
ment d'une m6moire d'adresse est impossible in mode LOOP

Note:
En fonction 16p6tition (boucle) l'apparition de l'amorce de la

bande annule cette lonction.
Cela peutötre 6vit6 en placont l'adresse de dÖpart 1 minute
aprös le d6but de bande.
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5 TELECOMMANDES

5.1 Utilisation de l'6metteur infrarouge
Le magn6tophone ä cassette peut ötre contrö16 ä l'aide de la t6l6-
commande infrarouge de REVOX (B2O1,8201CD oii B2O5).

Les touches de contröle du magn6tophone ä cassette 821 5 sont
situ6es sur la partie inf6rieure du boitier de l'6metteur lR. Les
fonctions PLAY REC (et PAUSE), ff ettrtr, STOP POWER OFF
et MONITOR sont t6löcommandables.
Les inscriptions des touches du boitier correspondent exacte-
ment ä celles du magn6tophone, comme le montre l'image ci-
contre.

La touche + est employ6e lorsqu'un deuxiöme magn6tophone
doit ötre contrö16 par la möme t6l6commande (chaque fonction
de l'appareil 2 doit ötre s6lectionn6e avec la touche * enfonc6e).

5.2 D6termination de l'adresse
Iappareil est ajust6 en usine pour une utilisation directe. Lusage
de l'appareil d6termine lequel doit ötre command6 via la touche
x. ll est en effet pr6f6rable d'assigner la touche " ä l'appareil le
moins souvent utilis6.

Modification de l'adresse :

- D6connecter I'appareil du secteur et retirer la plaque de re-
couvrement (voir 6galement par. 1.2.1).

- Positionner le cavalier [A] selon l'adresse souhait6e :

5.3 Raccordement SERIAL LINK
Possibilrt6 de raccordement d'une t6l6commande bidirection-
nelle s6rielle (fonctions du m6canisme, adresses LOC, lecture
de l'6tat du compteur de bande, etc.) ou d'un r6cepteur lR exter-
ne (install6 dans une piöce attenante).

Serial Link
1 -GND
2 : GND (floating)
3 : serial l/O
4 : +5V floating
5: +5V 150mA max
6 : n.c.

1a
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6 FONCTIONNEMENT AVEC UNE MINUTERIE

6.1 Pr6paratifs pour le fonctionnement avec un interrup-
teur horaire

- Enclencher l'appareil et choisir le mode de fonctionnement
souhait6 (enregistrement avec REC et PAUSE ou lecture avec
PLAY).

- Tous les paramötres des r6glages de l'appareil (comme le ni-
veau d'enregistrement, le systöme NR. la balance, etc.) sont
sauvegard6s dans une m6moire non-volatile lorsque la tou-
che SAVE STATUS [32] est press6e.

- D6connecter l'appareil du secteur et le reconnecter vla un in-
terrupteur horaire du commerce (celui-ci pouvait bien enten-
du avoir 6t6 raccord6e ant6rieurement).

- ll n'y a plus alors qu'ä 169ler I'heure d'enclenchement de I'in-
terrupteur horaire.

Remarque :

La fonction SAVE STATUS s'avöre 6galement utile en cas d'in-
terruption du secteur. Si le mode de fonctionnement a 6t6
sauvegard6 par pression sur la touche SAVE STATUS [32]. il

reprend mÖme aprÖs une interruption du secteur. lJenregistre-
ment n'esttoutefois repris qu'aprös Ia premiÖre remise sousten-
sion. Une seconde remise sous tension replace l'appareil en
mode STOP (afin d'6viter tout enregistrement ind6si16)
Plusieurs cycles de mise en/hors tension sont cependant possi-
ble si le mode lecture a 6t6 sauvegard6.
La fonction STOP peut 6galement 6tre sauvegard6e si un en-
clenchement en lecture n'est pas souhait6.
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7 ANNEXE TECHNIOUE

7.1 Entretien et nettoyage du m6canisme
l-entretien du magn6tophone ä cassette B215 se limite au netto-
yage des axes de cabestan, des galets presseurs. des tötes ma-
gn6tiques avec leurs guides de bande ainsi qu'ä la d6magn6ti-
sation occasionnelle des piöces m6talliques entrant en contact
avec la bande.

l-assortiment de nettoyage, Art. no. 39000. convient parfaite-
ment ä cet usage. Si les guides de bande sontfortement encras-
s6s. ilfaut d6monter le recouvrement des tötes comme I'indique
la figure ci-contre (la figure indique les endroits devant 6tre net-
toy6s).

ll est bien entendu 6galement possible de nettoyer le m6canis-
me ä l'aide des cassettes de nettoyage et de d6magn6tisation
disponibles dans le commerce.

QTE
:ö
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e

7.2 Egalisation l20ps pour cassettes lECll
Cette 6galisation peu courante pour des cassettes au dioxyde
de chrome a toutefois 6t6 prise en compte puisque ce type de
bande est fr6quemment employ6 par les cassettes de musique
pr6-enregistr6e. La capacit6 de modulation des aigus est alors
am6lior6e. ce qui se traduit toutefois par un bruit de bande 169ö-
rement plus important. Les avantages de la bande au dioxyde de

chrome, qualitativement sup6rieure, peuvent ötre exploit6s en
s6lectionnant la norme TYPE ll-120 ps si des cassettes de ce ty-
pe de bande sont nouvellement enregistr6es. Ces enregistre-
ment peuvent par la suite ötre 6cout6s sur des appareils d6pour-
vus de cette commutation d'6galisation sans subir de perte de
qualit6.

7.3 Dimensions (mm)

1A



7 .4 Caractäristiq ues tech niq ues

Entrainement I entra'inement des cassettes compactes par

4 moteurs et double cabestan
2 moteurs DC de bobinage contrölös par p P

2 cabestans ä entrainemeni d rect pi otös par quartz Amortissement de la diaphonie : )40d8 ä i kFlz

Rapport signal./bruit :
serapportantä3%de
distors on avec Do by C

Type >70d8(A)
Type > 72 dB(A)
Type V )72dB(A)

Gompteur de bande : af{ chage en temps röe en m nutes et secondes dö
pendant de la duree de la cassette presölectlonnee

Fr6quence de pr6magn6ti-
sation et d'effacement : 105 klz

Mömoires d'adresse : 2 adresses sö ect onnab es et effaqab es. poss b I tÖ

de röpöt tion cont nue
>70 dB ä 1 kHz avec Do bv CEllacement :

Vitesse de d6filement : 4 76 cm/s
Sensibilit6 d'entröe :
(pour 0 dB) 50 mV / 100 kohms a ustab e par 60 pas de 1 dB m n

Pleurage :
se on D N 45507 / IEC 386

Tension d'enträe maximale : 25\'l
0,1 % pour C6C et C90

Cassettes utilisables : C46 lusqu'ä C120
es caractörist ques techn ques soni garant esiusqu'ä
c90

Tension de sortie :
ref eröe ä 200 nWb/m

LINE 0UTPUT: 0,115V / R; :1,5 kohms
PFIONES: max.2,BV / Ri :220ohms

alustable par 7 pas

Alimentation : IAA /I2A /I4A / 2AA / 22A / 24AV AC, com m utable
+10%,50...60 llz, max 45WTemps de rebobinage : 45 s env ron pour une C60

65 s env ron pour une C90

Systämes de r6duction
de bruit r

Do by B et Do by C commutables (enreg strement et
leciure söparös)

Fusible secteür : 100 .. 140 V : T 500 mA
200 .240V: T 250 mA

Ghoix du type de bande : Type I : Fe2A3 1.2 mömo res 41 et 42)
Type ll : Cr02 (3 m6moires 41, 42 et A3)

Type lV: Möta (1 memo re, A1)

cho x automat que par e code des casseties ou cho x

manue par touche

hor zontale (cassette vert ca e)

Conditions de service : tempörature amb ante +5 ..+40o C,

humiditö d'aprös D N 40040 classe F

Position de travail :

Correction de lecture : Type 3180 * 120ps
Type 3180* 70ps ou 120prs
Type V 3180* 70pts

Poids l 9,150 Lg

Dimensionsdel'appareil: 450x153x332mm(LxHxP)

Va eurs des mes!res.aprös bande, avec des cassettes modernes de haute qua itÖ

No se reduction and headroom extens on manufactured under I cense from Do by

Laboratories L censing Corporatron. HX Profess onal or ginated by Bang and 0 ufsen.
"Dolby" and the double D symbol are trade marks of Doby Laboratores Licensng
Corporat on

Sous reserve de modif cations

Niveau de modulation : 200 nWbr m pour 0 dB

Taux de distorsion :

315 l lz, 0 dB (H:)
Type < 0,8 %

Type < 1,5 %

Type V (1,0%

R6ponse en fräquence :
(enregistrement/ ecture,
mesuröe ä 20 dB)

Type :30llz.18kHz +2/ 3dB
Type ll : 30!,z .2AkHz +2/-3dB
Type lV : 30 ft 2A k1z +2/ -3 dB
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